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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Wintereinbruch Anfang Dezember hat uns 

alle vor große Herausforderungen gestellt. Einen 

halben Meter schweren, nassen Schnee wegzu-

schaufeln, war keine einfache Aufgabe für uns 

alle. Unser Gemeindebauhof und die selbstän-

digen Auftragnehmer waren nahezu pausenlos 

im Winterdienst-Einsatz. Die freiwilligen Feuer-

wehren mussten etliche Male ausrücken, um die 

Straßen von umgestürzten Bäumen freizuschnei-

den. Die Schulhausmeister und die Anlieger der 

gemeindlichen Gehsteige hatten alle Hände voll 

zu tun, um ein gefahrloses Begehen der Wege zu 

ermöglichen. Viele Landwirte halfen nach Kräf-

ten, um private Einfahrten und Parkplätze freizu-

räumen. Vielen herzlichen Dank an alle, beson-

ders an die ehrenamtlichen Helfer, für Eueren 

Einsatz. Euch gebührt hoher Respekt!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Das Jahr 2024 bringt neue Herausforderungen. 

Die gemeindliche Aufgabe Kinderbetreuung hält 

bereits seit Monaten Gemeinderat, Gemeinde-

verwaltung und engagierte Bürger in Atem. 

Dazu mehr an einigen Stellen in dieser Ausgabe.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche 

ich Ihnen frohe und friedvolle Stunden im Kreise 

Ihrer Lieben. Für das neue Jahr alles Gute, vor 

allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr 1. Bürgermeister

Robert Sedlmayr

Schneefälle, die zum Abend immer stärker wurden, sorgten 
am 1.12.2023 ab 19 Uhr für erste Zugausfälle (BRB). Zu die-
ser Zeit waren bereits ca. 25 cm Schnee gefallen, erste Bäu-
me lagen über den Gleisen. Ab ca. 20 Uhr wurde die Straße 
durch den Wald nach Türkenfeld für den Verkehr gesperrt. 
Es schneite bei ca. -1°C die ganze Nacht über weiter. Im 
Bahnhof Geltendorf strandete ein Schweizer Eurocity, der 
auf dem Weg von München nach Zürich war. 
Am Morgen des 2. Dezembers (Samstag) lag der Schnee-
stand bei 46 cm – verkehrstechnisch ging nichts mehr und 
vor jedem Haus wurde Schnee geschippt. Die rund 150 
Fahrgäste des Eurocitys sowie rund 20 Personen aus einer 
S-Bahn hatten die Nacht in den Zügen verbracht und wur-
den, nachdem der Bahnhofsvorplatz mittags von drei Fahr-
zeugen des Bauhofs freigeräumt waren, vom Technischen 
Hilfswerk und dem Roten Kreuz verpflegt und zum Teil in 

die Turnhalle des Gymnasiums St. Ottilien untergebracht, 
wo etwa 30 von ihnen auch noch die nächste Nacht auf 
Feldbetten verbrachte. 
Der Weihnachtsmarkt in Kaltenberg musste aufgrund der 
gigantischen Schneemassen und Baum-Räumarbeiten am 
Samstag, 2.12. abgesagt werden, und die Räumfahrzeuge 
der Gemeinde waren permanent im Einsatz. Am Nachmit-
tag hörte der Schneefall bei einem Stand von 49 cm auf. 
Auch in den Folgetagen lag der Zugverkehr brach – die 
Schulkinder gelangten nicht mit der BRB in die Schulen. 
Und auch der Schweizer Eurocity stand nach einer Woche 
noch im Bahnhof.
Der Bayerische Rundfunk vermeldete, dass dieser Schnee-
fall (44 cm in München) den bisherigen Höchstwert seit 
Beginn der Schneemessung im Jahr 1933 darstellte.
   
   Hintergrundbild: M. Eisele

Heftiger Wintereinbruch am Freitag, 1. Dezember 2023

Foto: S. Konrad

Foto: Sedlmayr

Foto: Sedlmayr
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Informationen aus dem Rathaus

Impressum

Das Geltendorf-Journal erscheint einmal pro Jahreszeit 
(im März/Juni/Sept./Dez.) und wird an alle Haushalte 
im Gemeindegebiet Geltendorf verteilt (Auflage: 2.450).

Herausgeber:
Gemeinde Geltendorf (Schulstr. 13, 82269 Gelten-
dorf, Tel: 08193/9321-0) in Zusammenarbeit mit dem 
jezza! Verlag (Neuenstr. 6a, 82269 Geltendorf,  Tel: 
08193/212318)

Verantwortlich i.S.d.P.:
für den 1. Teil mit amtlichen Bekanntmachungen:
1. Bürgermeister Robert Sedlmayr
für den 2. Teil mit redaktionellen Gemeindethemen: 
Sigrid Römer-Eisele

Redaktion Rathaus: Marion Leinsle
Anzeigen, Gesamtredaktion, Layout: jezza! Verlag
Druck: EOS Print, St. Ottilien
Das Geltendorf Journal wird auf 100% zertifiziertem 
Recycling-Papier gedruckt.

Gemeinde Geltendorf und Zweckverband zur 
Abwasserbeseitigung Geltendorf - Eresing 

Schulstraße 13, 82269 Geltendorf
Tel.: 08193 / 9321-0 
Fax: 08193 / 9321-23 
E-Mail: gemeinde@geltendorf.de 
Homepage: www.geltendorf.de

Öffnungszeiten
Montag 8 – 12 Uhr und 14:30 – 18 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr
Mittwoch nicht geöffnet
Donnerstag 8 – 12 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr 
Öffnungszeiten/telefonische Erreichbarkeit zwischen 
den Feiertagen: Do., 28.12. und Fr., 29.12.. Rathaus 
geöffnet und telefon. Erreichbarkeit von 8–12 Uhr

Ansprechpartner in der Verwaltung 
(per E-Mail erreichen Sie alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde mit folgender Systematik:
nachname.gemeinde@geltendorf.de)

Amt/Funktion Name Durchwahl

Erster Bürgermeister Robert Sedlmayr 9321-11

Geschäftsleitung Patrick Naumann 9321-31

Personalamt Gabriele Erhard 9321-16

Assistenz Bürgermeister, 
Vorzimmer

Susanne Wunder
Lieselotte Zederer

9321-25
9321-37

Einwohnermeldeamt Victoria Hanel
Sandra Schwabbauer

9321-27
9321-10

Standesamt Marina Reichel
Margot Dietrich 9321-26

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung Ilona Pabian 9321-12

Öffentlichkeitsarbeit, Kitas Marion Leinsle 9321-38

Bautechnik Andreas Billig
Christian Schmid

9321-24
9321-39

Liegenschaftsamt und Bau-
verwaltung Pascal Fritsch 9321-13

Bauverwaltung Helga Hirschmüller 9321-22

Leitung IT und Finanzverwal-
tung, stellv. Geschäftsleitung Robert Lampl 9321-17

Kassenverwaltung Franziska Dölger 9321-18

Steueramt Stefanie Püschel 9321-14

Kämmerei
Alexandra Bachl
Christel Rauschmayr
Stefanie Huber 

9321-15
9321-30
9321-36

  

Gemeindebücherei

Am Graben 14, 82269 Geltendorf
Bernd Holdinghausen, Petra Reiser, Tel: 08193 / 9321-20
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 14 – 18 Uhr

Versorgungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindlicher Bauhof 

Robert Maier  
Robert Rauschmayr
Wolfgang Keil
Reiner Schußmann

0175 /
5415724

Wasserversorgung Klaus Deggendorfer
0175 /
5415725

Abwasserzweckverband 
Geltendorf – Eresing

Anton Reiser
Sebastian Hrabal
Timo Kapfhammer

08195 / 
1788
0176 / 
34506533

Wertstoffhof Kaltenberg
 
Öffnungszeiten
Dienstag 17 – 19 Uhr
Donnerstag: 16 – 18 Uhr (Dez. – März)
 16 – 19 Uhr (April – Nov.)
Samstag: 10 – 12 Uhr (Dez – März)
 09 – 13 Uhr (April – Nov.)

Bildungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindekindergarten Jutta Freischle 08193  / 
999204

Gemeindlicher Kinderhort Antonia Puhla 08193 / 
999205

Kath. Kindertagesstätte
„Zu den Hl. Engeln“ Melanie Österlein 08193 / 

9905781

Kath. Kindertagesstätte
„St. Maria Magdalena“ Nicole Völk 08195 / 

8862

Haus für Kinder „Blumen-
wiese“ Nicole Schrepf 0176 / 

45267493

Rabennest, Förderverein 
Mittagsbetreuung Grund-
schule Geltendorf e.V.

Gabriele Dellinger 08193 / 
9376380

Grundschule Geltendorf Monika Völk 08193 / 
999200

weitere wichtige Telefonnummern

 » Rettungsdienst und Notarzt 112
 » Hausärztlicher Notdienst 116 117
 » GESOLA (Kinder- und Jugend- 
ärztliche Gemeinschaftspraxis) 08191 / 9855192

 » Giftnotrufzentrale  089 / 19240
 » Kinder- und Jugendtelefon 
(Nummer gegen Kummer) 0800 / 1110333

 » Frauennotruf   08191 / 129-111
 » Apothekennotdienst  www.aponet.de
 » Krisendienst Psychiatrie  0800 / 6553000
 » Telefonseelsorge  0800 / 1110111

Anzeige

Anzeige

Mitarbeiter-Ehrungen:

Runder Geburtstag von Robert Maier
Am 14.08.2023 feierte unser langjähriger Bauhofmit-
arbeiter Robert Maier seinen 60. Geburtstag. Zu diesem 
besonderen Jubiläum 
gratulierte stellver-
tretend für die Ge-
meinde Bürgermeister 
Robert Sedlmayr. Er 
überreichte ihm eine 
kleine Aufmerksam-
keit und überbrach-
te die Wünsche der 
Mitarbeiter: „Robert, 
bleib so wie Du bist, 
fit und gesund und 
vor allem: Bleib uns 
noch lange erhalten!“  
Am 6.12.23 freuten sich die Kinder-
gartenkinder über den Besuch von Ro-
bert Maier – als Hl. Nikolaus (rechts).

Eine gute Fee verlässt 
das Reinigungsteam
Nach 20 Jahren im Dienst durften wir Elisabeth Keil (Mit-
te) am 31.10.2023 in 
ihren wohlverdienten 
Ruhestand verabschie-
den. 
Frau Keil war die so-
genannte „Feel-Good-
Managerin“ bei uns 
im Gemeindekinder-
garten und hielt die 
Räumlichkeiten für 
unsere Kleinsten im-
mer sauber. 
„Liebe Lisl, wir wün-
schen Dir für Deine 
Zukunft alles Gute 
und vor allem viel Ge-
sundheit. Wenn Du Dir genauso viel Mühe gibst, deinen 
Ruhestand zu genießen, wie du dich bei uns engagiert hast, 
wird er sicher ein Erfolg“, sagten Personalsachbearbeiterin 
Gabriele Erhard (links) und Bürgermeister Sedlmayr.

Sanfte Zahnmedizin mit Herz

• Individual-Prophylaxe
• Ästhetische Zahnkorrekturen
• R.E.S.E.T - zur Entlastung des Kiefergelenks
• Bioaktiver Zahnschutz & Zahn-Anti-Aging
• barrierefrei mit Parkplätzen direkt vor dem Haus

Hausener Straße 6
82269 Geltendorf
Telefon 08193 999480
E-Mail Autokaltner@t-online. de

Mo – Do 8.00 – 17.30 Uhr
Fr 8.00 – 16.00 Uhr
Samstag  nach Vereinbarung

Fon 0 81 93 - 2 47
Fax 51 13

info@max-gleiser-bau.de
www.max-gleiser-bau.de

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegung  

Bautechnisches Büro 
Baustoffe

Max Gleiser Bau 
GmbH & Co. KG 

Bauunternehmung 
Kapellenstr. 8

82269 Geltendorf/HausenWir bauen Ihre Ideen

•	kompetent

•	zuverlässig

•	ganz	in	Ihrer	Nähe!

MAX GLEISER

B a u u n t e r n e h m u n g
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Bericht aus den Gemeinderatssitzun-
gen und Bauausschüssen

Gemeinderatssitzung am 13.9.2023

Spendenaktion der Stiftung der Sparkasse Landsberg-
Dießen im Jahre 2023
Bereits zum 17. Mal wurden die Gemeinden gebeten, für 
die Spendenaktion 1,- Euro je Einwohner Vorschläge an den 
Stiftungs-Vorstand einzureichen. Die Gemeinde Geltendorf 
erhält eine Spende i.H.v. 5.900 Euro. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, das Geld für die Anschaf-
fung neuer Spielgeräte für die Spielplätze Geltendorf und 
Walleshausen zu verwenden. 

Bauausschusssitzung am 26.9.2023

PV-Anlage fürs Feuerwehrgerätehausdach Walleshausen
Auf dem Dach des Feuerwehrgerätehauses Walleshausen soll 
eine PV-Anlage mit Stromspeicher errichtet werden. 
Die Firma Loibl aus Schwabhausen erhielt hierfür den Zu-
schlag zum Angebotspreis von 21.725,80 Euro.

Gemeinderatssitzung am 5.10.2023

Sozialer Wohnungsbau Am Bahnhof – Vorstellung 
Sachstand inkl. Kostenschätzung
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung stellte das beauftrag-
te Architekturbüro rdk-Architekten den aktuellen Sachstand 
inkl. Kostenschätzung vor. 
Der derzeitige Planungsstand wird nun mit der Förderstelle 
abgestimmt. Danach erfolgt die Ausschreibung der Architek-
tenleistungen.

Friedhof Geltendorf – Neue Urnenwand: Vergabeinfor-
mation
Für den Bau einer neuen Urnenwand erhielt die Firma Os-
wald-Bau aus Weil den Auftrag zu einem Angebotspreis von 
brutto 22.679,26 Euro.

Radwegausbau – Ausschreibungsbeschluss
In der Gemeinderatssitzung informierte Herr Glatz vom In-
genieurbüro über die Planung und stellte die Ausbauweise 
der Radwege dar. 
Herr Mahl vom Landratsamt Landsberg berichtete über den 
derzeitigen Sachstand des Radwegeausbaus im Landkreis 
und die überörtliche Bedeutung der in Geltendorf geplanten 
Radwege. 
Der Gemeinderat ermächtigte daraufhin die Verwaltung, die 
Bauleistungen für die Radwegabschnitte Geltendorf–Kalt-
enberg / Kaltenberg–Walleshausen / Walleshausen–Wa-
bern Brücke und Wabern–Anschluss Egling zur Ausführung 
in 2024 auszuschreiben. Die Ausschreibung läuft bis zum 
14.12.2024. 

Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung Bereich Alte Zaun-
fabrik in Kaltenberg
Vor einiger Zeit ist ein Bauträger auf die Gemeinde zuge-
kommen, der das Gelände erworben hat. Im Anschluss an 
die Konztept-Vorstellung des Bauträgers hat die Gemeinde 
ein Büro für Stadtplanung mit der Erstellung von Testentwür-
fen für einen möglichen Bebauungsplan beauftragt. Aus den 
bisherigen Bauträger-Vorstellungen sowie den Testentwürfen 
ergeben sich für die Gemeinde Geltendorf folgende städte-

bauliche Maßnahmen, die auf der Gewerbebrache umgesetzt 
werden sollen: 
Es sollen Flächen für die Allgemeinheit sichergestellt werden, 
die eine Reaktivierung des Bahnhaltepunktes „Kaltenberg“ 
(mit Schaffung eines Bahnhofsbereiches mit Bahnhofsvor-
platz u. ä.) ermöglichen.
Es sollen Flächen für eine Kindertagesstätte geschaffen wer-
den.
Entlang der Walleshauser Straße sind Flächen für einen Geh- 
und Radweg sicherzustellen und umzusetzen, um im Ortsteil 
Kaltenberg sichere Verkehrsverhältnisse für den nicht motori-
sierten Verkehr zu ermöglichen. 
Im Hinblick auf die erhöhte Nachfrage nach Wohnraum 
(auch nach sozialgefördertem Wohnraum) soll im Bereich 
der ehemaligen Zaunfabrik Wohnraum geschaffen werden, 
der auch Bevölkerungsgruppen mit besonderen Wohnraum-
versorgungsproblemen und einkommensschwächeren Perso-
nen zur Verfügung gestellt werden kann.
Angebote für Gewerbetreibende und Handwerker (soweit sie 
mit dem Wohnumfeld verträglich angesiedelt werden kön-
nen) sollen geschaffen werden. 
Auf dem Gelände der Zaunfabrik sollen Erholungsflächen 
entstehen, möglicherweise in Kombination mit dem zu reak-
tivierenden Bahnhaltepunkt, um einen Treffpunkt (Funktion 
einer Ortsmitte) für den Ortsteil Kaltenberg herauszubilden.
Der Bauträger hat aufgrund der negativen Entwicklungen 
am Wohnungsmarkt (steigende Zinsen und Baukosten, In-
flation) den Antrag auf vorläufige Insolvenz gestellt. Damit 
wird es unwahrscheinlich, dass er das noch nicht überplante 
Grundstück wie vorgesehen bebauen kann. Eine Gemeinde 
kann in Gebieten, in denen sie städtebauliche Maßnahmen 
in Betracht zieht, zur Sicherung einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung durch Satzung Flächen bezeichnen, an 
denen ihr ein Vorkaufsrecht an den Grundstücken zusteht. 
Der Gemeinderat beschloss daraufhin den Erlass einer Vor-
kaufsrechtssatzung für den Bereich der ehemaligen Zaunfa-
brik Kaltenberg. Im Falle der Veräußerung des Grundstückes 
hat die Gemeinde damit alle Möglichkeiten.

Bauausschusssitzung am 
17.10.2023

Friedhof Walleshausen – Neue Urnenwand
In der Sitzung vom 25.05.2023 wurde vom Gemeinderat 
die Ausschreibung der Urnenwand Walleshausen mit einem 
geschätzten Auftragswert von brutto 24.000 Euro beschlos-
sen. 
Nach Auswertung der Angebote erhält die Firma Obermeier 
Bau GmbH & Co.KG aus Geltendorf - zu einem Angebots-
preis von brutto 21.601,65 Euro - den Auftrag.

Gemeinderatssitzung am 
26.10.2023

Kindertagesbetreuung - Betreuungsplatzsituation / Be-
darfsplanung Kindergartenjahr 2024/2025
Aufgrund einer aktuellen Bedarfsplanung kann man davon 
ausgehen, dass ab dem Betreuungsjahr 2024 / 2025 
12 Plätze im Krippenalter, 37 Plätze im Kindergartenalter 
und 7 Plätze im Schulkindalter fehlen.
Daraufhin wurden verschiedene Möglichkeiten in Betracht 
gezogen, um weitere Betreuungsplätze zu schaffen. 
In der Sitzung stellte das beauftragte Architekturbüro Dege-
le.Degele Architekten GmbH die Ergebnisse der Machbar-

keitsstudie für einen Umbau der Alten Schule Walleshausen 
zur dauerhaften Kindertageseinrichtung vor. 
Nach Diskussion wurde zur Realisierung zusätzlicher Betreu-
ungsplätze zum Beginn des Kindergartenjahres 2024/2025  
das Aufstellen einer Modulbauanlage (Holzbau oder Contai-
nerbau) als Interimslösung für wenige Jahre am Standort des 
Bebauungsplans Metzengrasgraben beschlossen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, das Änderungsverfahren 
des Bebauungsplanes vorzubereiten und Kauf- und Mietan-
gebote für die Modulbauanlage einzuholen.

Modulbau Kiga – Modell von Holzbau Schuster Kaltenberg

Freiwillige Feuerwehr Walleshausen; Bestätigung des 
Kommandanten und seines Stellvertreters 
Am 06.10.2023 fanden Neuwahlen der beiden Führungs-
positionen statt.
Hierbei wurden von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Walleshausen Herr Robert Widmann zum Feuerwehr-
kommandanten und Herr Benedikt Wimmer zum Stellver-
tretenden Kommandanten gewählt. 
Die Gemeinde Geltendorf bestätigte die Wahl unter der auf-
lösenden Bedingung, dass der erste Kommandant den Lehr-
gang „Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb eines Jahres zu ab-
solvieren hat. 

Anrufsammeltaxi – öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
mit dem Landkreis Landsberg am Lech vom 01.04.2023 
– 31.03.2025
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zu und ermächtigte den Bürger-
meister, diese rückwirkend zum 01.04.2023 mit dem Land-
kreis abzuschließen.

Bauausschusssitzung am 7.11.2023

Zweiter Fluchtweg Schützenvereinsheim Walleshausen
Für das Schützenvereinsheim in Walleshausen soll ein zwei-
ter neuer Fluchtweg geschaffen werden. Dieser wird aus dem 
Schießstand hinausführen. Die Firma Oswald Trockenbau 
GmbH aus Althegnenberg wurde mit der Schaffung des 
zweiten Fluchtweges zu einer Bruttosumme von 8.981,53 
Euro beauftragt. Die Arbeiten werden 2024 erfolgen.
Ebenfalls erhält in diesem Zuge das Schützenstüberl mit Kü-
che neue Fenster.

Gemeinderatssitzung am 
16.11.2023

Austausch der Wasserzähler 3. Charge
Aktuell soll die 3. Charge der Wasserzähler über 800 Stück 
sowie der Austausch rechtzeitig beauftragt werden. Diese 
Zähler werden hauptsächlich im Ortsteil Geltendorf einge-
baut. Damit sind dann insgesamt 2.000 Zähler in unserer 
Gemeinde ausgetauscht. 
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung mit der Aus-
schreibung folgender Leistungen für 2024:
800 Stück Funkwasserzähler Gesamtkosten: 68.736 € brut-
to, Austausch 800 Wasserzähler Gesamtkosten: 37.648,00 € 
brutto, Reparaturen im Zuge des Zähleraustauschs Gesamt-
kosten: 70.000 € brutto 
Gesamt zusätzlicher Zählerbedarf 100 Stück a 85,92 €:  
8.592 € brutto

Kommunale Wärmeplanung – Förderantrag
Zum 01.01.2024 tritt die Novelle des Gebäudeenergiege-
setzes (GEG) in Kraft. Außerdem soll das Wärmeplanungs-
gesetz (WPG) zum 01.01.2024 eingeführt werden. Dabei 
ist eine Pflicht für die Gemeinden, eine kommunale Wärme-
planung durchzuführen, angedacht. 
Vom Bund wird die Erstellung einer kommunalen Wärmepla-
nung gefördert. Die Förderquote beträgt bei Antragsstellung 
bis 31.12.2023 die Höhe von 90 %.
Für unsere Gemeinde ist mit Kosten von ca. 60.000 € brutto 
zu rechnen. Folgende Leistungen sind hierbei enthalten:
1. Konzepterstellung 
2. Endredaktion und Druck des kommunalen Wärmeplans 
3. Organisation und Durchführung von Akteursbeteiligung 
4. Ausgaben für die begleitende Öffentlichkeitsarbeit 
Eine Vergabe an ein geeignetes Büro soll im Jahr 2024, die 
Durchführung schwerpunktmäßig in 2025 erfolgen.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, den entspre-
chenden Förderantrag bis Ende 2023 zu stellen. 

Erweiterung Betreuungsplätze in Kindertageseinrich-
tungen zum September 2024: Interimslösung
Der Gemeinderat beschloss eine Interimslösung auf der Flä-
che des derzeitigen Festplatzes östlich des Bürgerhauses. Die 
entsprechende Bebauungsplanänderung wird in die Wege 
geleitet.

mit Café im Roten Haus
Bahnhofstr. 67 · 82269 Geltendorf · Tel.: 08193 / 7561 

Do.+Fr.: 1430–1830 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr
www.roestwerk.com · info@roestwerk.com

selbstgeröstet! 
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Neuer Revierleiter am Forstrevier 
Türkenfeld 
Text und Bild:  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürsten-
feldbruck

Das Forstrevier 
Türkenfeld der Bay-
erischen Forstver-
waltung ist seit dem 
01.08.23 wieder 
neu besetzt: Fried-
rich Wendorff ist 
nun für die Betreu-
ung des Privat- und 
Kommunalwaldes 
zuständig. Er berät 
private Waldbesitzer 
in allen Fragen rund 
um den Wald, staat-
liche Förderung und 
Waldpädagogik.
Das Forstrevier Tür-
kenfeld am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Fürstenfeldbruck umfasst außer Geltendorfer Forst 
noch den der Gemeinden Jesenwang, Moorenweis, Grafrath, 
Türkenfeld, Greifenberg, Windach, Penzing, Weil, Prittri-
ching und Egling a.d. Paar. 

Friedrich Wendorff (30) lebt in Greifenberg und ist seit 2019 
am AELF Fürstenfeldbruck tätig, wo er die Kollegen im Re-
vierdienst mit Schwerpunkt Landkreis Landsberg unterstützt.
Er möchte Beständigkeit ins Revier bringen und eine zuverläs-
sige Anlaufstelle für die Waldbesitzerinnen und -besitzer sein.  

Kontakt: Forstrevier Türkenfeld, Friedrich Wen-
dorff, Tel: 0 81 41 / 32 23-30 40, mobil:01 73 / 86 67 952, 
email: friedrich.wendorff@aelf-ff.bayern.de

Wahlen 2023/2024

Am 8. Oktober 2023 fand die Landtags- und Bezirkswahl 
statt – mit einer Wahlbeteiligung von ca. 80 %.
Entgegen der Wahlen aus letzten Jahre war das Interesse 
an der Urnenwahl in den Lokalen wieder enorm, was man-
cherorts zu langen Warteschlangen führte. Mit zusätzlichen 
Wahlurnen wurde versucht, die Wartezeit zu verkürzen. Bis 
weit in die Nacht hinein zählten Mitarbeitende und ehren-
amtlichen Helfer die Stimmzettel aus. 
Aufgrund dieser Erfahrung wurde beschlossen, die Wähler in 
Geltendorf wieder auf zwei Wahllokale aufzuteilen. Wo Sie 
zukünftig wählen dürfen, erfahren Sie auf dem Ihnen zuge-
stellten Wahlbenachrichtigungsschein. Dieser wird spätestens 
am 21. Tag vor der jeweiligen Wahl per Post an Sie geschickt. 
Aufruf: Sollten Sie Interesse am Wahl-Ehrenamt haben 
und bei der nächsten Auszählung helfen wollen, dann 
melden Sie sich gerne unter wahlen@geltendorf.de. 

Sicherung der Gehbahnen im Winter 

Die Vorder- und Hinterlieger von Grundstücken haben die 
Pflicht, auf eigene Kosten die an ihr Grundstück angrenzen-
den oder mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen in 
sicherem Zustand zu erhalten – an Werktagen ab 7 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr. 
Besagte öffentliche Flächen sind von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfen-
den Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder 
ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 
Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken 
Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Si-
cherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 
Bitte unterstützen Sie sich gegenseitig und achten Sie auf 
Nachbarn, die 
evtl. nicht mehr 
selbst in der 
Lage sind, die 
Arbeiten zu erle-
digen. Vielleicht 
können Sie ih-
nen helfen, de-
ren Flächen in 
einen verkehrssi-
cheren Zustand 
zu bringen. 

Kinderreisepass ade

Der Kinderreisepass wird zum 
01.01.2024 abgeschafft. 
Alternativ zu dem Kinderreisepass muss 
künftig für unsere Jüngsten ein Personalausweis 
oder Reisepass beantragt werden. Vorteil hierbei ist 
die längere Gültigkeitsdauer von sechs Jahren. Aber Ach-
tung: Für Kleinkinder gilt er nur so lange sie erkennbar sind. 
Da beide Dokumente nicht hier bei uns im Haus, sondern in 
der Bundesdruckerei produziert werden, kann mit einer Bear-
beitungszeit von ca. drei bis fünf Wochen gerechnet werden.
Wir empfehlen deshalb eine rechtzeitige Beantragung, damit 
das Dokument zum gewünschten Zeitpunkt vorliegt. 
Zur Beantragung ist ein aktuelles Passbild erforderlich, des-
weiteren die Unterschrift beider Elternteile – und das Kind 
muss bei der Beantragung anwesend sein. 
Bei erstmaliger Beantragung hier in der Gemeinde Gelten-
dorf ist die Vorlage der Geburtsurkunde notwendig. 
Der Reisepass kostet 37,50 € (unter 24 Jahren) und 70 
€ (über 24 Jahren). Der Personalausweis kostet 22,80 € 
(unter 24 Jahren) und 37 € (über 24 Jahren).

Wähler und Wahlhelferin: 1. Bürger-
meister Robert Sedlmayr und 2. Bür-
germeisterin Marion Wisura.

Europawahl: 
9. Juni 2024

Förster Friedrich Wendorff
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Versorgungssicherheit
dank eigenem Großlager

Keine kalten Füße
mit Brennstoffen von Edwin Süßmeier

• Holzpellets in ENplusA1 Qualität
• regionaler Bezug
• tagesaktuell günstig
• flexibler Lieferdienst
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Kindertagesbetreuung im Gemeindegebiet

AnzeigeAnzeige

Erfolgreiche Päckchen-Aktion

Auch in diesem Jahr beteiligten wir uns an der Aktion „Ge-
schenk mit Herz“, die von der Kaufbeurer Organisation hu-
medica organisiert wird.
Die Päckchen enthalten 
schönen Dingen wie 
Malbücher, Kuscheltiere 
oder Knete sowie nütz-
liche Alltagsgegenstän-
de wie z.B. eine Zahn-
bürste oder Duschgel 
und gehen an Kinder 
in Osteuropa, denen es 
nicht so gut geht wie 
uns hier.
Dank unserer Kinder 
und Eltern konnten wir 
17 Pakete an humedica 
übergeben. Vielen Dank 
für Eure Mithilfe!

Wo kommt denn der Apfelsaft her?
Texte und Bilder: Gemeindekindergarten

Um diese Frage der Kinder des Gemeindekindergartens Gel-
tendorf zu beantworten, machten sich die Kleinen an zwei 
Tagen hintereinander auf den Weg ins „Oberdorf“.
Bei schönstem Herbstwetter sammelten sie mit Feuereifer auf 
der Obstwiese hinter dem „Alten Wirt“ einen großen Haufen 
Äpfel. Im Kreis sangen die Kinder zusammen auch das Lied 
vom „kleinen Apfel“.
Am folgenden Tag besuchten die Kinder das „Presshäusl“ des 
Obst- und Gartenbauvereins Geltendorf, wo sie alle Arbeits-
schritte verfolgen und sehen konnten, wie aus den Äpfeln der 
feine Apfelsaft entsteht. Besonders interessant war der ge-
presste Apfelbrei, den die Kinder in die Hand nehmen durf-
ten. Und das Beste zum Schluss: Jedes der Kinder konnte 
frischen Apfelsaft probieren, der wirklich köstlich schmeckte!
Ein herzliches Dankeschön an den Obst- und Gartenbauver-
ein Geltendorf e. V., dass Sie sich die Zeit genommen haben, 
und den Kindern damit einen fröhlichen und interessanten 
Aufenthalt ermöglichten!

St. Martin im Kiga und Hort

Am 9. November 2023 durften wir unser St. Martins-Fest 
feiern: Wir starteten gemeinsam im Bürgerhaus, wo wir die 
Geschichte von St. Martin hörten und aktiv darstellten. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Kinder und 
auch den Eltern für´s Mitmachen. Anschließend zogen wir 

gemeinsam mit 
unserem St. Martin 
durch die Straßen 
und zeigten unsere 
mit viel Liebe ge-
stalteten Laternen. 
Bei kleinen Snacks 
und warmen Ge-
tränken ließen wir 
den Abend gemüt-
lich ausklingen.
Ein herzlicher 
Dank sei auch an 
Siegfried Metzger 
und sein wunder-
schönes, geduldi-
ges Pferd Fernan-
do ausgesprochen, 
welches uns Jahr 
für Jahr begleitet – 
und natürlich auch 
an unseren Eltern-
beirat, der für das 
leibliche Wohl 
sorgte.

Kindertagesbetreuung

Sollten Sie für Ihr Kind ab dem nächsten Kindergarten- bzw. 
Schuljahr einen Betreuungsplatz benötigen, haben Sie bis 
zum 31.01.2024 die Möglichkeit, Ihren Bedarf über unser 
zentrales onlinegestütztes Anmeldeverfahren anzumelden 
unter: www.geltendorf.de/anmeldung-betreuungsplatz-
kindertagesbetreuung 

Ab dem 01.02.2024 werden die Anmeldungen gesichtet und 
den jeweiligen Einrichtungen zugeteilt. Die Zusagen und die 
Mitteilungen über einen Platz auf der Warteliste sollen in der 
KW 12 erfolgen.
Zum Kennenlernen der Betreuungsmöglichkeiten im Ge-
meindegebiet bieten die Einrichtungen jeweils einen Tag der 
offenen Tür an. Diese finden wie folgt statt:
Haus für Kinder „Blumenwiese“ Geltendorf: Fr., 
26.01.2024, 15 – 17 Uhr
Kath. Kindergarten „St. Maria Magdalena“ Walleshau-
sen: Mi., 17.01.2024, 16 – 18 Uhr
Kath. Kindertagesstätte „Zu den Hl. Engeln“ Gelten-
dorf: Mi., 17.01.2024,  15 – 17 Uhr
Mittagsbetreuung Rabennest: Am Tag der Schuleinschrei-
bung – voraussichtlich März 2024

Der Tag der offenen Tür vom Gemeindekindergarten und 
dem Hort Drachenhöhle fand bereits am 1. Dez. 2023 statt. 
Sollten Sie den Termin verpasst haben, aber die Einrichtung 
und auch das Team kennenlernen wollen, dann können Sie 
sich jederzeit bei unserer Leitung Jutta  Freischle unter Tel.: 
0 81 93 / 99 92 04 melden und einen Termin vereinbaren. 
Da die Betreuungsplätze für das kommende Jahr nicht aus-
reichen werden, laufen derzeit Planungen für das weitere Vor-
gehen. Näheres hierzu erfahren Sie auf S. 6 und 7.

Wir, die Kinder im Gemeindekindergarten und Hort su-
chen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine pädagogische Fach- oder 
Ergänzungskraft (m/w/d) 

unbefristet in Teil-/ Vollzeit

Das wünschen wir uns von Dir : Du sollst … viel mit 
uns turnen gehen … ganz viel mit uns spielen, malen, 
basteln & singen … lieb & nett sein … uns helfen, wenn 
wir Hilfe brauchen … auch mal mit uns Quatsch machen 
 … mit uns raus gehen (auch wenn es regnet) … uns 
Geschichten vorlesen … uns trösten, wenn wir traurig 
sind … gut auf uns aufpassen … immer schöne Kleider 
tragen  … viel Geduld haben … uns zuhören, wenn wir 
dir etwas erzählen … am liebsten mit uns fliegen wie ein 
Vogel … mit uns Nüsse sammeln … mit uns Feste feiern 
… und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns schon sehr auf Dich!

Und jetzt noch ein bisschen Erwachsenenkram: Wir bie-
ten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
betriebliche Altersvorsorge sowie regelmäßige Fort- und 
Weiterbildungen. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentl. Dienst (TVöD) mit allen üblichen 
Sozialleistungen. 

Für mehr Infos schau gerne unter www.geltendorf.
de/gemeindekindergarten-und-hort-geltendorf oder 
melde Dich bei Jutta Freischle, Leitung Kindergarten 
und Hort, Tel.: 08193/999204. Deine Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen richte bitte an personal@
geltendorf.de. Mit Zusendung Deiner Bewerbungsunter-
lagen stimmst Du der Verarbeitung personenbezogener 
Daten zu.

Siegfried Metzger als 
St. Martin, auf Fernando.

Anmeldung für einen Betreuungsplatz 
2024/2025 ab sofort möglich 
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Sanierung des Abwasserkanalnetzes 
im Verbandsgebiet

Die Abwasserkanäle im Bereich der Verbandsgemeinden 
Geltendorf und Eresing sind zum Teil über 35 Jahre alt. Das 
Kanalnetz wurde bereits 2007 begutachtet und Schäden fest-
gestellt. Bislang wurden jedoch keine größeren Sanierungs-
maßnahmen durchgeführt. Eine erneute Kamerabefahrung 
von Teilbereichen dient nun als Grundlage für die Schadens-
Behebung. Dies können Leckstellen sein, aus denen Abwas-
ser in den Untergrund eintreten kann oder Beschädigungen 
am Rohrsystem mit Scherbenbildung.
Das beauftragte Ingenieurbüro wird im Dezember den Ver-
bandsräten die zwingend notwendigen Maßnahmen vor-
stellen. Diese sollen nun verteilt auf mehrere Jahre durch-
geführt werden. Das wird zu erhöhten laufenden Ausgaben 
des Zweckverbandes führen, und über eine unvermeidliche 
Erhöhung der Abwassergebühren zu finanzieren sein.

Wasserpreis steigt zum 1.1.24 maßvolll

Nach der im Herbst abgeschlossenen, alle vier Jahre fälligen 
Neukalkulation durch den Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverband, beschloss der Gemeinderat auf seiner Sitzung 
am 7.12.2023 die Erhöhung des Preises für den Bezug von 
Trinkwasser. Bisher galt ein Wasserpreis von 2,89 € je 1.000 
Liter Wasser zuzüglich 12 € Grundgebühr für die meisten 
Zähler. Aufgrund der gestiegenen Kosten für den Unterhalt 
der Brunnen mit Wasseraufbereitung und des Verteilnetzes 
sowie der anstehenden Investitionen (Überbohrung Brunnen 
1, Erneuerung alter Wasserleitungen) steigt der Verbrauchs-
preis auf 3,09 € je 1.000 Liter. Die jährliche Grundgebühr 
wird auf 48 € angehoben.

Spatenstich für Erweiterungsbau 
der Kläranlage Walleshausen

Auf dem Foto von links: Urs Engelmayer, Robert Sedlmayr, 
Michael Klotz, Dr. Werner Gebert sowie Sebastian Hrabal.

Neben dem Verbandsvorsitzenden Robert Sedlmayr und sei-
nem Stellvertreter Michael Klotz nahmen auch Urs Engel-
mayer (Projektsteuerer Fa. SMP), Dr. Werner Gebert (Projekt-
leiter und Generalplaner GFM-Ingenieure) sowie Sebastian 
Hrabal (Abwassermeister) beim Spatenstich des Erweite-
rungsbaues der Verbandskläranlage teil.
Investiert wird in einen Sandfang, ein großes Becken zur Vor-
klärung des Abwassers, eine zweistufige Faulungsanlage mit 
Gasbehälter und angeschlossenem Blockheizkraftwerk sowie 
in eine Schlammentwässerungsanlage. Zudem müssen die 
veraltete Phosphatfällungsanlage und einige andere Bauteile 
der Anlage erneuert werden.
In dem Blockheizkraftwerk werden die beim Faulungspro-
zess entstehenden Gase in elektrische Energie und Wärme 
umgewandelt. Dies soll zu einer weitgehenden Abdeckung 
des Strom- und Wärmebedarfs der gesamten Kläranlage füh-
ren. Ein weiterer ökologischer Pluspunkt wird die zukünftig 
geringere Geruchsbelastung sein.
Mit aktuell ca. 9,6 Mio. Euro Gesamtkosten ist dies die größ-
te Investition, die der Abwasserzweckverband Geltendorf – 
Eresing in den letzten Jahrzehnten getätigt hat. Aufgrund der 
steigenden Einwohnerzahl und der betrieblichen Einleiter im 
Verbandsgebiet wurde der Erweiterungsbau notwendig, der 
die Kapazität der Anlage um ca. 30 % erhöht. Baubeginn war 
im September 2023. Die Fertigstellung soll planmäßig Ende 
2025 erfolgen.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Abwas-
serbeseitigung Geltendorf-Eresing hat bereits im Vorfeld der 
Baumaßnahme über die Finanzierung der Investition bera-
ten. Es standen zwei Alternativen zur Entscheidung:

1. Die Umlage der Investition auf alle Eigentümer von Haus- 
und Grundbesitz im Verbandsgebiet.
2. Die Aufnahme eines langfristigen Darlehens und Abfinan-
zierung des Aufwands über die laufenden Verbrauchsgebühren.

Nach eingehender Beratung hat das Gremium entschieden, 
die Investitionskosten nach dem Verursacherprinzip über die 
Verbrauchsgebühren zu verrechnen. Diese Maßnahme sowie 
die Sanierung des Kanalnetzes (siehe folgender Artikel) wer-
den eine deutliche Erhöhung der Gebühr nach sich ziehen. 
Das ist laut Sicht der Verbandsräte die gerechteste Lösung. 
Die Gebühr für die Einleitung von Schmutzwasser beträgt 
derzeit 2,60 € je 1.000 Liter verbrauchtes Wasser. Mit der 
Anhebung der Abwassergebühren ist nach erfolgter Neukal-
kulation zum 1.1.2024 zu rechnen. Die Zweckverbandsver-
sammlung tagt zur Beschlussfassung über die Erhöhung erst 
nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe.

Impulsvortrag Schulcampus

Wie wird zukünftig 
unsere Schule ausse-
hen? Wie können vor-
handene Gebäude und 
Räumlichkeiten opti-
mal genutzt werden? 
Welche nachschuli-
schen Betreuungsarten 
kommen in Frage? 
Werden Vereine wei-
terhin Platz finden?
Im Hinblick auf den kommenden Ganztagesbetreuungsan-
spruch der Schulkinder im Jahre 2026 sollen genau diese 
Fragen und noch viele mehr beantwortet werden.  
Zur Vorbereitung wurde im Herbst das Büro LernLandSchaft 
beauftragt. Dieses bietet fachliche Unterstützung und soll 
mit allen Nutzern und der Gemeinde als Gebäudeeigentü-
mer verschiedenste Grundlagen schaffen. 
Als Auftaktveranstaltung gab es am 16.10.2023 einen Im-
pulsvortrag, zu dem die Nutzer des Schulgebäudes sowie vie-
le interessierte Eltern ins Bürgerhaus kamen. 
Frau Doberer vom Büro LernLandSchaft stellte an diesem 
Termin das Unternehmen vor, informierte über das weite-
re Vorgehen und lud alle Interessierten ein, an Workshops 
teilzunehmen, die dazu beitragen sollen, ein pädagogisches 
Raumkonzept zu entwickeln.
Zum Redaktionsschluss fanden bereits zwei von vier Work-
shops statt. Die Arbeitsgruppe ist bunt gemischt und setzt 
sich aus Lehrkräften, Pädagogen, Musikschule, Vereinsmit-
gliedern, Eltern, Verwaltung und Gemeinderäten zusammen. 
Fachlich begleitet werden sie vom Büro LernLandSchaft.
Im Frühjahr 2024 werden die ersten Ergebnisse vorgestellt.

Vandalismus auf dem Schulgelände

Sicher ist es vielen Eltern schon aufgefallen: Einige Zeit fehlte 
das Netz am Klettergerüst auf dem Spielplatz „Am Graben“ 
(inzwischen wieder ersetzt).
Es wurde festgestellt, dass es mutwillig abgeschnitten wurde. 
Wir sind entsetzt über die Tatsache, dass der Vandalismus 
vor allem im Umkreis der Schule und der Kindergärten im-
mer weiter zunimmt. 
Wir werden zukünftig jede Art von Sachbeschädigung zur 
Anzeige bringen. Sollte Ihnen also etwas aufgefallen sein 
oder haben Sie Hinweise, die uns weiterhelfen können, mel-
den Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der Tele-
fonnummer: 0 81 93 / 93 21-0

Der Abwasserzweckverband zur Ab-
wasserbeseitigung Geltendorf-Eresing 

stellt zum 01.09.2024 einen 

Auszubildenden (m/w/d) für den Beruf 
Fachkraft für Abwassertechnik ein.

 
Die Kläranlage des Zweckverbandes behandelt die Ab-
wässer von rund 7.800 Einwohnern sowie der ansässigen 
Gewerbebetriebe. Die drei Mitarbeiter der Kläranlage sor-
gen täglich dafür, dass die Belastung der Oberflächenge-
wässer sowie des Grundwassers geringgehalten wird und 
schützen damit aktiv die Umwelt. 
Aufgrund gestiegener Anforderungen an die Abwasser-
behandlung sowie zum Schutz der Gewässerökosysteme 
und des Grundwassers wird die Kläranlage in Geltendorf 
(Walleshausen) derzeit auf den neuesten Stand der Technik 
umgebaut und erweitert. 

Was machst DU als Fachkraft für Abwassertechnik?
In punkto Betrieb und Instandhaltung von abwasser-
technischen Anlagen bist du in der Schlüsselposition. Du 
steuerst und überwachst die verfahrenstechnischen Ab-
läufe der Abwasserbehandlung. Die Laboranalytik der 
Abwasserproben steht ebenso wie die Instandhaltung der 
Elektro- und Maschinentechnik im Vordergrund. Wer sich 
nach einem Beruf sehnt, der Abwechslung und Perspekti-
ven bietet, ist im Bereich der Abwasserbehandlung sehr 
gut aufgehoben. 

Wie verläuft DEINE Ausbildung?
Deine Ausbildung, die im September beginnt und i.d.R. 
drei Jahre dauert, besteht aus theoretischen und praktischen 
Ausbildungsabschnitten. Der praktische Abschnitt wird in 
der Kläranlage des Zweckverbandes absolviert. Die theo-
retische Ausbildung findet in der Staatlichen Berufsschule 
in Lauingen im Blockunterricht statt – und zusätzlich eine 
überbetriebliche Ausbildung für umwelttechnische Berufe 
an der Bayerischen Verwaltungsschule (BVS). 

Deine Ausbildungsinhalte sind:
• Naturwissenschaftliche Grundlagen, Umweltschutztech-
nik und Umweltmanagement
• Maschinen- und Verfahrenstechnik sowie Mess-, Steuer- 
und Regelungstechnik 
• Elektrotechnik und Laboranalytik 
• Betrieb und Unterhalt von Abwasserbehandlungsanlagen
• Arbeitssicherheit und Verkehrssicherung
• Betrieb Entwässerungssysteme und Regenentlastungsanlagen

Welche Voraussetzungen solltest DU mitbringen?
• Du hast Interesse an technischen und naturwissenschaft-
lichen Zusammenhängen sowie handwerkliches Geschick?
• Du besitzt ein hohes Maß an Verlässlichkeit und eine 
ausgeprägte Lernbereitschaft? 
• Du bist kommunikativ, offen und teamfähig?
• Du bringst eine große Portion Interesse und Neugier an 
einer abwechslungsreichen Tätigkeit mit? 

Wenn Du diese Fragen mit JA beantworten kannst, dann 
sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-
Mail an personal@geltendorf.de. Damit stimmst Du der 
Verarbeitung personenbezogener Daten zu. Für weitere Aus-
künfte und/oder auch einen Besichtigungstermin der Kläran-
lage wende Dich bitte gerne an Anton Reiser oder Sebastian 
Hrabal, Tel.: 01 76 / 34 50 65 33.

Marodes Kanalrohrsystem: Foto: th-plan

Schmierereien an den Schul-
hausfenstern sind eine weite-
re Form des Vandalismus.
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Feuerwehr Datum Einsatz-
beginn

Dauer Ort Einsatzart Kurzbeschreibung des Einsatzes

Kaltenberg 19/11/2023 14:22 1 Std. 54 Min. Staatsstr. 2027 Techn. Hilfe Verkehrsunfall - Verkehrsabsicherung, Verletztenbetreuung, Fahrbahnreinigung

Geltendorf 19/11/2023 14:18 1 Std. 50 Min. Staatsstr. 2027 Techn. Hilfe Verkehrsunfall - Verletztenbetreuung, Straßensperrung und Verkehrsregelung

Geltendorf 19/11/2023 08:00 2 Std. Geltendorf Sonst. Tätigkeit Verkehrsabsicherung 

Geltendorf 14/11/2023 18:16 22 Min. Geltendorf Techn. Hilfe Unterstützung des Rettungsdienstes

Kaltenberg 13/11/2023 21:43 32 Min. Kaltenberg Techn. Hilfe Unwetter – Baum von der Fahrbahn beseitigt

Hausen 12/11/2023 09:04 30 Min. Hausen Sonst. Tätigkeit Verkehrssicherung Volkstrauertag

Walleshausen 11/11/2023 16:02 1 Std. Walleshausen Sonst. Tätigkeit Verkehrsabsicherung St. Martinsumzug

Geltendorf 10/11/2023 17:15 1 Std. Geltendorf Sonst. Tätigkeit Verkehrsabsicherung St. Martinsumzug

Geltendorf 10/11/2023 16:48 27 Min. Geltendorf ABC-Einsatz Unterstützung Polizei und Rettungsdienst

Geltendorf 09/11/2023 21:29 46 Min. Geltendorf Techn. Hilfe Unterstützung Rettungsdienst

Geltendorf 03/11/2023 11:53 57 Min. Eresing Brand Unterstützung FF Eresing bei Dachstuhlbrand

Geltendorf 16/10/2023 09:57 33 Min. Geltendorf Sonst. Tätigkeit Verkehrsabsicherung Kirchenzug

Walleshausen 14/10/2023 18:49 7 Std. 17 Min. Walleshausen Sonst. Tätigkeit Sicherheitswache

Geltendorf 06/10/2023 06:29 1 Std. 1 Min. Geltendorf Technische Hilfe Verkehrsunfall - Verkehrsabsicherung, Straßensperrung, Fahrbahnreinigung

Geltendorf 03/10/2023 12:37 23 Min. Geltendorf Brand Fehlalarm einer Brandmeldeanlage

Kaltenberg 19/09/2023 19:07 37 Min. Kaltenberg Techn. Hilfe Verkehrsunfall - Straßensperrung, Verkehrsabsicherung, Verletztenbetreuung

Geltendorf 14/09/2023 21:39 24 Min. Kaltenberg ABC-Einsatz Unterstützung FF Kaltenberg, Erkundung Ortsgebiet – keine Feststellungen

Kaltenberg 14/09/2023 21:31 31 Min. Kaltenberg ABC-Einsatz Erkundung Gebiet, keine Feststellungen.

Kaltenberg 14/09/2023 21:21 41 Min. Kaltenberg ABC-Einsatz Erkundung Gebiet, keine Feststellungen. 

Geltendorf 14/09/2023 21:16 49 Min. Kaltenberg ABC-Einsatz Unterstützung FF Kaltenberg. Erkundung Ortsgebiet – keine Feststellungen

Kaltenberg 03/09/2023 11:54 52 Min. Kaltenberg Techn. Hilfe Verkehrsunfall Quads: Quad wieder aufgestellt und Straßensperrung

Geltendorf 08/09/2023 09:43 52 Min. Geltendorf Techn. Hilfe Kontrolle Wespennest: wegen baldiger Winterruhe keine Entfernung

Walleshausen 25/08/2023 00:26 1 Std. Walleshausen Techn. Hilfe Unwetter – Baum von Fahrbahn beseitigt

Geltendorf 24/08/2023 23:16 17 Min. Geltendorf Techn. Hilfe Unwetter – Baum von Fahrbahn beseitigt

Walleshausen 24/08/2023 22:52 5 Min. Walleshausen Techn. Hilfe Unwetter – Ast vom Eigentümer selbst entfernt

Walleshausen 24/08/2023 20:30 50 Min. Walleshausen Techn. Hilfe Unwetter – Baum von Fahrbahn beseitigt

Geltendorf 19/08/2023 11:31 34 Min. Kaltenberg Brand Unterstützung FF Kaltenberg – leichter  Rauchgeruch, Atemschutz in Bereitschaft

Hausen 19/08/2023 11:31 33 Min. Kaltenberg Brand Unterstützung FF Kaltenberg – Sicherungstrupp, Wohnungskontrolle und Verkehrs-
absicherung 

Kaltenberg 19/08/2023 11:31 1 Std. 8 Min. Kaltenberg Brand Brandgeruch - Gebäude wurde kontrolliert.

Walleshausen 13/08/2023 16:15 18 Min. Geltendorf Brand Kontrolle Einsatzortes, kein Eingreifen

Walleshausen 12/08/2023 13:39 38 Min. Walleshausen Techn. Hilfe Wohnungsöffnung

Walleshausen 11/08/2023 09:39 5 Std. 40 Min. Staatsstr. 2027 Techn. Hilfe Verkehrsunfall – Verletztenbetreuung, Straßensperrung und Sicherstellung Schnellangriff

Neuer Feuerwehrstadel

Trotz der allgemeinen Kostensteigerungen im Bausektor, ist 
es den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Geltendorf 
e. V. gelungen, den Investitionskostenzuschuss, den die Ge-
meinde für den Feuerwehrstadel bewilligt hat, nicht voll aus-
zuschöpfen. 
Durch rund 800 Stunden Eigenleistung bei der Erstellung 
des Rohbaus konnten die ehrenamtlichen Vereinsmitglieder 
zusammen mit den Einnahmen aus dem Ablösebetrag der 
Gemeinde (die Gemeinde übernimmt den „alten“ Stadel zum 
Zeitwert in ihr Eigentum) einen Großteil der Baukosten de-
cken.  
Die Bauzeit hatte im Februar mit dem Aushub für die Funda-
mente begonnen und endete im August mit den letzten Arbei-
ten in und um die Fertigbau-Halle vom Ingenieurbüro Riedle 
aus Hohenfurch. 

Genutzt wird die neue Halle wie der bisherige Stadel in Kalt-
enberg, der noch in diesem Jahr an die Gemeinde übergeben 
wird, für die Unterbringung von Veranstaltungs-Equipment 
und der Oldtimer Drehleiter – jetzt praktischerweise direkt 
neben dem Feuerwehrhaus und dem Festplatz.

Aus der GemeindeFeuerwehreinsätze unserer Gemeindewehren

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Kirschbaum am Friedhof 
„An der Grotte“ beschädigt

Mit Entsetzen wurde von einem Grabeigentümer festge-
stellt, dass der an seinem Grab angrenzende Kirschbaum 
mutwillig beschädigt wurde: Die Rinde des Baumes war 
in zehn cm Höhe über dem Boden waagrecht zu zwei 
Dritteln des Umfanges eingesägt worden. Damit wird 
der Saftfluss nach oben unterbrochen, und der Baum 
stirbt allmählich ab – was wohl auch die Intention des 
Verursachers ist. 
Der Kirschbaum blüht jedes Jahr in voller Pracht und 
trägt Früchte, die sich die Vögel holen – außerdem spen-
det er in der Sommerhitze wertvollen Schatten für die 
umliegenden Gräber. Dennoch muss man davon aus-
gehen, dass sich der Vandale über das abfallende Laub 
geärgert hat, und deshalb den Baum beschädigt hat. 
Unsere Bauhofmitarbeiter haben mit Bürgermeister Ro-
bert Sedlmayr den Baum begutachtet: Da keine Gefahr 
besteht, dass er umfällt, hat man entschieden abzuwar-
ten und zu hoffen, dass sich der Baum aus eigener Kraft 
doch wieder erholt. 

Gedenken des Volkstrauertags: Bürgermeister Sedlmayr, Karl 
Ziegler, Siegfried Judt, Stefan Schmelcher und Marco Schuster. 
Fotos: Ulrike Zeisberger

Am 19.11.2023 (Volkstrauertag) fanden in Geltendorf und 
Walleshausen die Gottesdienste mit Gedenkfeiern zur Wür-
digung der Opfer beider Weltkriege statt. (In Hausen fand 
das Gedenken eine Woche vorher statt.)
Die Weltkriege kosteten weltweit ca. 97 Mio. Menschen den 
Tod. 82 junge Männer aus Geltendorf sowie 75 junge Män-
ner aus Walleshausen (eine hohe Zahl für die damals kleinen 
Orte) kehrten aus den beiden Weltkriegen nicht mehr zurück. 
Etliche Kriegsteilnehmer kamen erst nach harten Jahren der 
Gefangenschaft wieder zu ihren Familien heim. 
Bürgermeister Sedlmayr hob in seiner Ansprache die prekäre 
Situation der damaligen Kriegsteilnehmer hervor. Die „stil-
len Helden“ von einst hatten keine Wahl. Sie mussten ihr 
Leben für ihr Land aufs Spiel setzen und zum Teil grausame 
Kriegserinnerungen seelisch 
verarbeiten. 
Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Kriegsgeschehnisse 
in der Ukraine und zwischen 
Israel und der Hamas wird 
die Erinnerung an die Gefal-
lenen beider Weltkriege wie-
der sehr präsent, so Sedlm-
ayr. Deshalb sei es wichtig, 
dass unsere Regierenden 
jetzt zum friedfertigen Zu-
sammenleben der Staaten in 
Europa und Nahost aufrufen 
und die Kriegsgegner zum 
Waffenstillstand und zu Ver-
handlungen drängen. 
„Der Volkstrauertag soll uns 
jedes Jahr erinnern und zum 

Nachdenken anregen darüber, dass Krieg keine Konfliktlö-
sung ist, sondern die Probleme verschärft und unendliches 
Leid bringt“, sagte Sedlmayr und dankte den Mitgliedern der 
Krieger- und Soldatenvereine für die Aufrechterhaltung der Er-
innerungskultur und die Pflege der würdigen Denkmalstätten.
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Aus der Gemeinde Aus dem Gemeindeleben

Anzeige

Veranstaltungen der 
VHS Geltendorf

Literaturkreis
5 Abende, 7.3. bis 11.7., 
Donnerstag, 19.30–21.15 Uhr

Yoga – Körper, Geist und Seele 
im Einklang
15 Vormittage, 27.2. bis 2.7.,
Dienstag, 9.15–10.45 Uhr 
Yoga – im Fluss des Lebens sein
13 Abende, 11.3. bis 1.7., 
Montag, 19.30–21 Uhr 
Mit Yoga bewusster leben
11 Abende, 20.2. bis 14.5., 
Dienstag, 18.15–19.45 Uhr 
Mit Yoga bewusster leben
11 Abende, 20.2. bis 14.5., 
Dienstag, 20–21:30 Uhr 
Hula Hoop-Workshop
3 Nachmittage, 9.4. bis 23.4., 
Di., wöchentlich, 17–18 Uhr 
ZUMBA® Fitness
15 Abende, 26.2. bis 1.7., 
Montag, 18.15–19:15 Uhr 

ZUMBA® Fitness
15 Abende, 28.2. bis 10.7., 
Mittwoch, 19–20 Uhr 
Rückenfit am Vormittag
15 Vormittage, 21.2. bis 17.7., 
Mittwoch, 10–11 Uhr 
Französisch B1
15 Vormittage, 27.2. bis 2.7., 
Dienstag, 10.30–11.45 Uhr

Französisch B2
15 Abende, 27.2. bis 2.7., 
Dienstag, 19.30–20.50 Uhr 
Taekwon-Do f. Anfänger & leicht 
Fortgeschr. ab 6 J.
15 Nachmittage, 22.2. bis 4.7., 
Donnerstag, 17–18 Uhr
 
Taekwon-Do f. Fortgeschrittene 
(Kinder & Jugendliche)
15 Abende, 22.2. bis 4.7., 
Donnerstag, 18–19 Uhr 

Fröhliches Totengräbertreffen

90 Teilnehmer aus Oberbayern und Oberösterreich wa-
ren am 16. Oktober 2023 zu Gast in Geltendorf

Jedes Jahr am Kirchweihmontag kommen sie zu einem fröh-
lichen Tag zusammen – die Totengräber aus dem südlichen 
Oberbayern und Oberösterreich. Die Treffen gibt es seit fast 
40 Jahren, heuer fand es erstmals in Geltendorf statt. 
Mit 90 Teilnehmern war die von Wolfgang Kurz organisierte 
Ganztags-Veranstaltung gut besucht. Nach einem Weißwurst-
frühstück im Bürgerhaus ging es zum Gottesdienst in die Kir-
che St. Stephan und zum Mittagessen in den Saal des Alten 
Wirts.
Den ganzen Nachmittag über wurden Anekdoten ausge-
tauscht aus dem Totengräber-Alltag – z. B. Geschichten von 
Handys, die versehentlich ins offene Grab fallen oder auf 
dem Weg dorthin klingeln, als würde der Verstorbene sich 
noch einmal zu Wort melden wollen. „Schwarzer Humor ge-
hört bei uns dazu“, sagt Wolfgang Kurz und schmunzelt.
Er selbst kam zufällig zu der Beschäftigung, die sicherlich 
nicht jedermanns Sache ist. Mit 56 gerade frisch im Ruhe-
stand, sprach ihn ein Stammtischfreund an („Du hast doch 
jetzt Zeit...“) Warum nicht, dachte sich Kurz, „mit Schaufel 
und Schubkarre umgehen, das kann ich“. 
Tatsächlich werden die Erdgräber auf dem Geltendorfer 
Friedhof meist von Hand geschlossen. Lediglich zum Öffnen 
am Tag vor der Beisetzung kommt ein Minibagger zum Ein-
satz. Als Vorsitzender des Trachtenvereins, ehemals aktiver 
Feuerwehrler und Mitglied in etlichen weiteren Vereinen ist 
Kurz tief im Ort verwurzelt. Als Teil des fünfköpfigen Toten
gräber-Teams kann er vielen Mitbürgern die letzte Ehre er-
weisen, sie „anständig unter die Erde bringen“. Darum geht 
es dem 63-Jährigen, wenn er vor dem Eintreffen der Trauer-
gemeinde zusammen mit den Kollegen den Blumenschmuck 
um das offene Grab aufbaut und als letztes nach getaner 

Arbeit eine Kerze für den Verstorbenen anzündet.
Ins Leben gerufen wurden die Totengräbertreffen von Sepp 
Schmid aus Bichl bei Benediktbeuern. 
Den zunehmenden Feuerbestattungen begegnen Schmid 
und seine Kollegen mit Gleichmut – aber nicht wegen des 
Verdienstausfalls – das Geld fürs Grabausheben ist eh nicht 
üppig. Sie stört aber, wenn die Urne gewählt wird, weil man 
später möglichst keine Arbeit mit der Grabpflege haben will.
Nicht glücklich sind die Totengräber auch mit einer Ent-
wicklung, die während Corona ihren Anfang nahm, als die 
Gasthäuser geschlossen waren und man sich nach der Bei-
setzung nicht zum Leichenschmaus begeben konnte. In die-
ser Zeit habe es sich eingebürgert, dass die Trauergemeinde 
noch eine Weile auf dem Friedhof bleibt, erzählt Martin Lidl 
aus Huglfing. „Da wird dann geratscht und gelacht wie im 
Biergarten, und man muss die Leute daran erinnern, wo sie 
eigentlich gerade sind.“ (Text: Ulrike Osman)

Mit einem Festzug ging es vom Bürgerhaus 
durch den Ort zur Kirche St. Stephan.

Auch der Bayerische Rundfunk war vor Ort 
und brachte in der Abendschau einen Beitrag 
über das Totengräbertreffen in Geltendorf.

Wolfgang Kurz (rechts) mit 
dem Begründer des Treffens 

Sepp Schmid aus Bichl. 
Fotos: Sigrid Römer-Eisele

Anmeldung ab 2. Januar 
2024: www.vhs-kaufering.de

Autorenlesung von 
Maja Herrmann in der 
Gemeindebücherei 
Text und Bild: Bernd Holdinghausen

Die Kinderbuchautorin Maja Herrmann war in 
unserer Bücherei zu Gast, um aus ihrem Buch 
„Flug der goldenen Kraniche“ vorzulesen.
Dabei entführte sie die Kinder und erwachse-
nen Besucher auf eine phantastische Lesereise 
mit vertraut erscheinenden und ungewöhnli-
chen Helden. Maja Herrmann bezog die Kinder 
immer wieder direkt mit ein, indem sie das Ge-
spräch mit ihnen suchte und die Illustrationen 
des Buches zeigte.
Die Begeisterung, mit der die Lesung von den 
Besuchern angenom-
men wurde, zeigt die 
Bedeutung eines sol-
chen Events für die 
Leseförderung, und 
dass eine Bücherei 
einen Beitrag dazu 
leisten kann, Kindern 
den Weg zum Litera-
turerlebnis zu ebnen. 

Autorin 
Maja Herrmann

Verschenken Sie zu Weihnachten
Gesundheit und Wohlbefinden !
 
Lassen Sie sich bei Ihren Weihnachtseinkäufen von 
unseren vielseitigen Ideen inspirieren. Egal ob Kos-
metik, Körperpflege, Heil- oder Ergänzungsmittel, wir 
halten eine große Auswahl, sowie attraktive Angebote 
für Sie bereit.
Unsere kompetente 
Beratung hilft Ihnen 
bei der Auswahl der 
richtigen Produkte.
 

Frohes Fest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2024!

Liebe Kunden, wir bedanken uns bei 
Ihnen für Ihre Treue in diesem ereignis-
reichen Jahr. 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihre Apothekerin Mariana Mihali 
und das Team der 
BRUNNEN Apotheke

COUPON
Gegen Vorlage dieses 
Coupons erhalten Sie

auf zwei Artikel Ihrer Wahl!
Ausgenommen sind Rezeptzuzahlun-
gen, verschreibungspflichtige Arznei-

mittel und bereits reduzierte Ware. 
Nur ein Gutschein pro Einkauf.
Zeitraum: 01.12.23 – 30.01.24

20% Rabatt
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Trau-Termine an Samstagen 2024
An folgenden Samstagen kann im Jahr 2024 um 11.30 
Uhr, 12.00 Uhr oder 12.30 Uhr beim Standesamt Gel-
tendorf geheiratet werden – oder auch auf Schloss Kalten-
berg (außer am 27. Juli und 14. Dezember 2024 wegen 
der Ritterspiele bzw. des Weihnachtsmarktes). 

Sa.: 27. Januar, 24. Februar, 23. März, 27. April
Sa.: 4. und 18. Mai, 15. und 29. Juni
Sa.: 6. und 27. Juli, 24. August, 28. September
Sa.: 26. Oktober, 30. November und 14. Dezember 

Standesamtliche Trauungen unter der Woche bleiben da-
von unberührt. Zur Trautermin-Vereinbarung wenden 
sich Interessierte direkt an das Standesamt Geltendorf, 
Tel.: 0 81 93 / 93 21-26 oder E-Mail: standesamt@gelten-
dorf.de

  Hochzeiten

Anzeige

  Geburtstagsjubiläum 

95. Geburtstag 
22.09.2023
Herr Max Seiler 

  Hochzeitsjubiläen

50. Hochzeitstag – 19.06.2023
Eheleute Monika und Werner Kahabka, Geltendorf

60. Hochzeitstag 
30.09.2023
Eheleute Anna 
und Heinrich 
Jakob, 
Walleshausen

65. Hochzeitstag 
13.09.2023
Eheleute Irmentraud 
und Dr. August Böck, 
Kaltenberg

50. Hochzeitstag 
21.09.2023
Eheleute Maria 
und Anton Baader, 
Geltendorf

60. Hochzeitstag – 11.10.2023
Eheleute Edeltraud und Manfred Nigl, Geltendorf

60. Hochzeitstag – 30.10.2023
Eheleute Helene und Michael Schneider, Wabern

50. Hochzeitstag – 14.11.2023
Eheleute Rosa und Josef Berghammer, Wabern 

60. Hochzeitstag 
29.11.2023
Eheleute Rosa und 
Otto Sedlmayr, 
Geltendorf

14.10.2023 auf Schloss Kaltenberg 
Fritz Tim Mulitze und Jennifer Beck, 
Ehename Mulitze – Wohnort Kaltenberg

12.08.2023 
Daniel Schneider und 

Julia Schmid
Wohnort München/Kaufering

18.08.2023 
Maximilian Böhm und 
Pauline Leoni Beyer

Ehename Böhm
Wohnort Geltendorf

30.09.2023 
Andreas Josef Heinz Fabian 

und Carolin Kempkes
Ehename Fabian 

Wohnort Geltendorf
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21.10.2023 im Sitzungssaal der Gemeinde Geltendorf
Johannes Feldmann und Susanne Natalia Rowe, 
Ehename Feldmann – Wohnort Geltendorf

16.09.2023 
Michael Keller und 

Anna Hofmann
Ehename Keller

Wohnort Augsburg

28.10.2023 
Alexander Mathéus und 
Franziska Johanna Jehle

Ehename Mathéus
Wohnort München

23.08.2023 
Martin Lichtenstern und 

Franziska Sophie Lucia Pia Schneider
Ehename Lichtenstern 
Wohnort Walleshausen

01.09.2023 
Ludwig Maximilian Conrads  

und Tanja Sigrid Berndt
Ehename Conrads 

Wohnort Walleshausen

Herzlichen Dank, dass ihr uns auch dieses 
Jahr begleitet habt – eure Bestellungen und 

Aufträge lassen uns florieren.

   Sieben Jahre Mohnblüte!

Frohe Weihnachten und 
ein blütenreiches neues Jahr! Eure 

Marina und das Mohnblüte-
Team
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Hochzeiten / Ehrungen Kurzmeldungen

Ehrung: 30 Jahre „Alter Wirt“ unter 
heutiger Leitung

Zum runden Jubiläum durfte Bürgermeister Robert Sedlmayr 
am 1. Dezember (mit Schneefall s. B. oben) unserer Wirtsgat-
tin Andelina Opacak gratulieren, in deren Hände das erfolg-
reiche Dorfgasthaus Alter Wirt seit genau 30 Jahren liegt. 
Denn am 1. Dezember 1993 unterzeichnete ihr Vater Franz 
Lukac den Pachtvertrag und übernahm mit Tochter Andelina 
als große Unterstützung den Betrieb der Dorfwirtschaft, die 
erst kurz zuvor renoviert worden war. 
Ivo (53) und Andelina Opacak (52) erinnern sich zurück, dass 
der damaligen Bürgermeisters Reiser seinerzeit den Impuls 
gegeben habe, indem er Franz Lukac, der zu dem Zeitpunkt 
bereits ein kroatisches Lokal in Landsberg betrieb, fragte, ob 
er gemeinsam mit seiner großen Familie nicht noch Kapazi-
täten für die Leitung der Geltendorfer Gaststätte hätte? 
Und damit kam – nach einer Stippvisite eines bayerischen 
Pächters, der zuvor nur ca. ein Dreivierteljahr das Gasthaus 
geführt hatte – Kontinuität und eine zuverlässig gute Küche 
ins Dorf. Ehemann Ivo ergänzte ab 1996 das Team und über-
nahm gemeinsam mit seiner Frau 2005 die offizielle Leitung 
des Alten Wirts, deren Gastronomie sich mit ihren anfangs 
kroatischen, dann aber auch bayerischen und internationa-
len (beliebt ist seit acht Jahren auch die Pizza am Abend) 
Speisen einen Namen gemacht hatte.
Geändert hat sich in all den Jahren, dass – u. a. auch durch 
den Rückgang der Stammtischkultur – der „Wirt“ von der 
Dorfwirtschaft zum Restaurant entwickelt hat, so die Betrei-
ber, die sich nun, nach erfolgreich überstandener Renovie-
rung auch auf die künftigen Jahre freuen. 
Dazu tragen auch die Söhne Kristian (26) und Mateo (20) 
bei, die gemeinsam mit den langjährig hier Beschäftigten den 
Betrieb lebendig halten. Da Mateo seine Kochausbildung 
schon abgeschlossen hat und sich aktuell in Österreich wei-
terbildet, hoffen Andelina und Ivo, dass er den „Alten Wirt“ 
zusammen mit ihnen in die nächste Generation führen wird.

Friedhof Hausen – unkrautbefreit

Um den Friedhof Hausen zu 
Allerheiligen von wuchern-
dem Unkraut zu befreien, 
haben sich sechs engagierte 
Frauen des Stammtisches 
Hausen spontan getroffen 
und an zwei Tagen die not-
wendigen Arbeiten erledigt. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den fleißigen Helferin-
nen mit einem Gutschein für den „Alten Wirt“.

Advent bei der Mohnblüte 

Marina Lehwald und ihr Team luden am 24. November wie-
der zum stimmungsvollen Advent in und vor dem Blumenla-
den (mit Advents-Gestecken und -Kränzen im Seemüller-Sta-
del) ein. Die Freiwillige Feuerwehr Geltendorf versorgte die 
Besucher und Besucherinnen mit Bratwürsteln, Glühwein 
und Kinderpunsch. Stefanie und Alexander Mayr ergänzten 
das Angebot mit Waffeln und Stollen – der Erlös von 350 
Euro ging auch in die-
sem Jahr an den Stern-
stunden e. V. 
Außerdem konnte man 
hier den Geltendorfer 
Honig, Honig, Honig-
seife und -Kosmetik von 
Familie Mayr kaufen.

GeltenDorfacker e. V. spendet Gemüse
Text: Ursula Feigl-Kramer, Foto: Kerstin Keßler

Nach einem sehr nassen Saisonstart und anschließend lang 
anhaltender Trockenheit im Juni haben der Sommer sowie 
der Herbst mit warmem Wetter und ausreichend Feuchtigkeit 
dann doch noch für ein gutes Gedeihen der Gemüsepflanzen 
auf dem GeltenDorfacker gesorgt.
Die Freude über ihre gute Ernte haben die Geltendorfer 
Ackergärtner und -gärtnerinnen dieses Jahr gerne geteilt, und 
zwar durch zwei Gemüsespenden an die Landsberger Tafel. 
Diese wurden vom Vorstand gesammelt und dann am Mitt-
woch, dem 11.10 sowie am 8.11.23 zur Landsberger Tafel 
gebracht, wo 
sich die Mit-
a rbe i t enden 
ausgesprochen 
erfreut gezeigt 
haben über 
die Menge an 
sehr frischem 
Gemüse. Vie-
len herzlichen 
Dank allen, die 
sich an diesen 
Aktionen be-
teiligt haben!

Geltendorf vor 1960, Ortsplan von An-
dreas Höpfl und Vortrag am 12.1.24

Zwei Jahre lang hat er an seinem handgezeichneten Ortsplan 
gearbeitet, auf dem er Geltendorf vor dem Jahr 1960 dar-
stellt. Andreas Höpfl Senior (84, siehe Foto unten) hatte als 
Vorlage nichts weiter als einen kleinen Straßenplan, den er – 
im Maßstab vergrößert – auf seine Unterlage übertrug. 
Alle weiteren Angaben, darunter die Größe, Form und An-
ordnung der jeweiligen Häuser und Höfe, entstammen seinen 
Jugenderinnerungen: „Jaaa, im Kopf hat man doch des alles“, 
sagt er mit aufgewecktem Blick und ergänzt: „Aber die alten 
Häuser werden immer wieder abgerissen, jedes Jahr gibt’s ein 
paar weniger. Dann sind´s weg, und keiner weiß mehr, wo sein 
Elternhaus gestanden ist und wo der Opa sein Anwesen hat-
te.“ Und darum hat er den Status quo um 1960 dokumentiert. 
Und weil ihm zu vielen Häusern Geschichten und Anekdoten 
in Erinnerung sind, hat er zu den 96 Hausnummern mit den 
zugehörigen Hausnamen auch meist ein paar Stichworte notiert. 
Wer sich für diese Geschichten und einen Rückblick in die 
Historie des Ortes vom Krieg bis in die 1960er Jahre interes-
siert, ist zum Bildervortrag am Freitag, 12. Januar 2024 
um 17 Uhr ins Bürgerhaus eingeladen: Gemeinsam mit Pe-
ter Wörle gestaltet Andreas Höpfl hier einen Vortrag, bei dem 
er über die Entstehung seines Ortsplans und über die Ortsge-
schichte (z. B. Bombenabwürfe 1944, Tornado 1946) spricht.
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Wir wünschen
unseren Gästen

ein frohes 
Weihnachtsfest!

Biolandhof
H U B E RH U B E R Beste Kartoffeln aus ökologischem Anbau 

erhältlich in unserem Hofladen in Walles-Hofladen in Walles-
hausenhausen, Naturkostläden, Feneberg-Filia-
len und der Amperhof Ökokiste.

Biolandhof Martin HuberBiolandhof Martin Huber · Kirchplatz 7 · 82269 Walleshausen · Tel. 08195 | 84 41 · Fax  088 17 · kontakt@gutekartoff eln.de

Kartoffeln aus LeidenschaftKartoffeln aus Leidenschaft

Infos über unseren Hof, die guten Kartoffeln und den 
biologischen Anbau unter: www.gutekartoffeln.dewww.gutekartoffeln.de

Kartoffel-SB-Laden Kartoffel-SB-Laden 
Unser Selbstbedienungsladen hat von Mo. bis Sa., Mo. bis Sa., 
7.00-20.00 Uhr7.00-20.00 Uhr geöffnet. Hier finden Sie unsere 
wohlschmeckenden Sorten für jeden Kochtyp, z.B. 
die feste Goldmarie, die rotschalige Laura, die meh-
lige Carolus und die zart-cremige Erna (die von uns (die von uns 
nachgezüchtete alte Sorte)nachgezüchtete alte Sorte).



liers sind die Spinnräder, die im Rahmen von Spinnkursen 
auch von Anfängern ausprobiert werden können. 
Praktisch: Wer nicht selbst strickt, kann sich sein Garn aus-
wählen und Mützen oder Schals in Auftrag geben. 

Das Atelier „Fadenträume“ 
ist am 3. Adventssams-
tag, 16. Dez,. von 14-17 
Uhr geöffnet, kann aber 
auch nach Absprache (Tel. 
0176/34412615 oder Mail 
info@fadentraeume.com) 
besucht werden. 
Infos : 
www.fadentraeume.com, 
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Atelier Fadenträume Kaltenberg

Am Schönauer Ring 10 in Kaltenberg haben zwei engagier-
te Handspinnerinnen ihr Atelier „Fadenträume“ als Spinn-
stube und Laden für besondere Garne und 
handgefertigte Accessoires eingerichtet. Petra 
Hoppmann und Marion Freundl begeistern 
sich für die vielfältigen Möglichkeiten, Garne 
aus verschiedenen Fasern auf dem traditionel-
len Spinnrad herzustellen – individuell, natür-
lich und für unterschiedlichste Projekte. Die 
beiden Spinnerinnen beweisen, dass hand-
gesponnenes Garn weder empfindlich, noch 
kratzig oder besonders unregelmäßig ist und 
bieten auch echte Garnraritäten aus unter-
schiedlichen Wollen oder aus Seide an. 
Verwendet werden möglichst naturbelassene 
Fasern, die entsprechend ihrer Eigenschaften 
für unterschiedlichste Projekte passend ausge-
wählt werden können. Das Herzstück des Ate-

Treffen der Vereinsvorstände 

Am Montag, 27. November, trafen sich im Walleshauser 
Schützenheim (in der Paartalhalle) zahlreiche Vorstände 
der örtlichen Vereine zum alljährlichen Aus-
tausch, bei dem Veranstaltungstermine für das 
kommende Jahr und weitere vereinsrelevante 
Themen besprochen wurden. Ein wesentli-
cher Tagesordnungspunkt war diesmal die ge-
plante Kommunikations-Vereinfachung durch 
einen Mailverteiler sowie eine Optimierung 
der Termineingabe für die Veranstaltungs-
Webseite der Gemeinde.
Weiterhin angesprochen wurde ein „Rama 
Dama“ am 16. März 2024, das 150-jährige 
Jubiläum der Feuerwehr Walleshausen vom 
14. bis 16. Juni 2024, das 75-jährige Jubilä-
um des DAV Geltendorf vom 20. bis 22. Sep-
tember 2024 und das Angebot des DAV, ihr 
Vereins-Heim sehr günstig anderen Vereinen, 

Neues vom Schützenverein „Fröhlich 
Kaltenberg“

Seit über zwei Jahren bietet 
der Schützenverein „Fröh-
lich“ Kaltenberg zusätzlich 
zu den traditionellen Diszi-
plinen Bogenschießen und 
Lichtschießen an.
Für das Bogenschießen 
stehen in der Kaltenberger 
Turnhalle drei Bahnen zur 
Verfügung. Die Vereinsaus-
rüstung umfasst eine Viel-
zahl von Bögen, so dass 
vom Anfänger bis zum Pro-
fi sowie für jedes Alter ein 
passender Bogen vorhan-
den ist – in Kaltenberg sind derzeit Schützen im Alter von 6 
bis 76 Jahren aktiv.
Der Schießstand wurde mit einer Anlage für Lichtgewehr 
und Lichtpistole ausgestattet. Durch diese moderne Sport-
variante können Nachwuchsschützen ungefährlich an den 
Schießsport herangeführt werden, der u. a. Koordination, 
Ausdauer und Konzentration fördert. Aktuell trainieren in 
Kaltenberg Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Interessenten sind herzlich eingeladen, unverbindlich an 
einem Vereinsabend teilzunehmen, eine Anmeldung ist dafür 
nicht erforderlich. Vereinsabende finden von Anfang Septem-
ber bis Ende März statt. Die genauen Schießzeiten sowie die 
Kontaktdaten des Vorstands finden sich unter: www.froeh-
lich-kaltenberg.de 

In diesem Jahr wurde zum ersten Mal ein Königsschießen in 
der Bogensparte durchgeführt – hier die Platzierten: 

DFFK: Besuch aus der Partnergemein-
de St. Victor
Mitte August 2024 kommt wieder eine französische 
Delegation in unsere Gemeinde

Nach dem überaus herzlichen Besuch der Geltendorfer im 
August 2022 in der französischen Partnergemeinde St. Vic-
tor sur Loire, in dessen Rahmen auch die mittlerweile über 
50 Jahre andauernde Partnerschaft/Jumelage gefeiert wurde, 
kommen die französischen Freunde im August 2024 zu ei-
nem Gegenbesuch in unsere Gemeinde. 
Und so lädt der Deutsch-Französische-Freundeskreis (DFFK) 
nicht nur seine Mitglieder, sondern auch alle Interessierten 
am Sa., dem 24.02.2024 zu einem Vorab-Austausch ins Gel-
tendorfer Bürgerhaus ein, um hier über den bevorstehenden 
Besuch zu informieren. 
Bei einem Aperitif und Abendessen werden die geplanten 
Aktivitäten vorgestellt. Begleitet von französischen Chan-
sons und kulinarischen Köstlichkeiten können weitere Ideen 
gesammelt werden und die Beteiligten miteinander ins Ge-
spräch kommen. 
Wer Interesse an der Begegnung hat und/oder bereit ist, 
französische Gäste zu beherbergen, kann sich gerne bereits 
jetzt bei der Gemeinde melden. Jeder und jede ist willkom-
men, französische Sprachkenntnisse sind nicht erforderlich.
Kontakt: Frau Wunder, Tel: 08193/9321-25 oder per Mail: 
vorzimmer@geltendorf.de 
Zu den bereits geplanten Aktivitäten während der Besuchs-
woche gehören ein Tanzabend in Geltendorf, ein abwechs-
lungsreiches Jugendprogramm sowie ein Tagesauflug nach 
Kempten und den Elbsee.

Infotreffen zum bevorstehenden Austausch: 
Termin: Sa., 24.02.24, 16 bis ca. 20 Uhr im Bürgerhaus. 
Bitte eigenes Geschirr, Besteck und Glas mitnehmen! 
Spenden sind willkommen

Besuchstermin unserer Gäste aus St. Victor sur Loire: 
Mo. bis So., 12. bis 18.08.24 

Anzeige
Beim letzten Besuch der Franzosen in Geltendorf vor 
fünf Jahren stand u. a. eine Besichtigung des Klosters 
Ettal auf dem Ausflugsprogramm. Foto: Chantal Trepte

die kein eigenes Vereinsheim haben, für deren Vereinsveran-
staltungen zu überlassen.
Das nächste Vereinsvorständetreffen findet am Mo., 30. Sept. 
2024, im Hausener Schützenheim statt.

Im Bild v. l.: Theo Paulus (Sportleiter), Magdalena Schul-
ze (4. Platz) Johanna Schulze (Bogenkönigin 2023 in der 
Jugendklasse), Adrian Schwabbauer (2. Platz), Rosalie Fi-
scher (3. Platz), Klaus Ditsch (2. Schützenmeister).

Im Bild v. l.: Theo Paulus (Sportleiter), Günter Schmid 
(3. Platz), René Schulze (2. Platz), Johanna Schwarz (Bo-
genkönigin 2023 in der Schützenklasse), Klaus Ditsch  
(2. Schützenmeister).
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40 Jahre Katholischer Frauenbund 
Geltendorf mit den Zweigvereinen 
Hausen und Kaltenberg
Text und Bilder: Kath. Frauenbund Geltendorf 

Während sich in vielen Ortschaften der Katholische Frau-
enbund aufgrund Mitgliederinnen-Schwund auflösen müs-
sen, durften wir in Geltendorf mit unseren Zweigvereinen 
Hausen und Kaltenberg heuer unser 40-jähriges Bestehen 
feiern: Am 2.12.2023 eröffnete Pfarrer Kammerlander um 
8.30 Uhr mit einer Andacht das Programm. 
Beim anschließenden Frühstücksbuffet im Pfarrheim über-
reichten die Vertreterinnen des Vorstandsteams Silvia Feyr-
singer und Stefanie Schneider den 28 Gründungsmitgliedern 
eine Ehrenurkunde. Die Veranstaltung wurde mit weihnacht-
lichen Klängen der „Veehn Harfen“ umrahmt.
Gedankt sei nochmal den fleißigen Schneeschauflern Ri-
chard Mohr und Markus Gerum, die mit ihrem tatkräftigen 
Einsatz die Durchführung der Veranstaltung ermöglichten. 

Die nächsten Veranstaltungen des Frauenbundes sind das 
jährlich beliebte „Kaffeekranzl“ beim Alten Wirt am 2. 
Februar 2024 ab 14 Uhr (Musik DJ Mike, Eintritt 15 €), 
sowie das Palmbuschbinden mit dem Trachtenverein 
Geltendorf am 22.März 2024 im Pfarrheim Geltendorf. 
Anmeldungen jeweils unter Tel.Nr.: 0 81 93 / 99 80 979 oder 
per E-Mail: frauenbund-geltendorf@pfarrei-geltendorf.de 

Weitere Termine des Frauenbundes: 

Sa., 13.Jan. 2024, 14 Uhr, JHV (für Mitglieder), Pfarrheim 
Geltendorf
So., 14.Jan. 2024, im Gottesdienst Gedenken an die verstor-
benen Frauenbundmitglieder, Kirche zu den Heiligen Engeln 
Geltendorf
Di., 30.April 2024, 20.30 Uhr: Walpurgisnacht, Nacht-
wanderung zum Drei-Herren-Stein, Treffpunkt: Pfarrheim 
Geltendorf (bei schlechtem Wetter: Alternativprogramm im 
Pfarrheim)
Sa., 11.Mai 2024, 14.30: Muttertagscafé im Pfarrheim Gel-
tendorf. Alle Frauen sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Anzeige

Altpapiersammlung des TSV Gelten-
dorf – Termine für 2024 vormerken

Der letzte TSV-Altpapier-Sammeltermin am 2. Dez. wurde 
aufgrund des extremen Wintereinbruchs ersatzlos gestrichen. 
Wer nun zügig sein gesammeltes Papier entsorgen möchte, 
kann dies rund um die Uhr im „Papierhäuserl“ am Rathaus 
abgeben – auch hier kommt es unserem Ortsverein zugute. 
Der TSV informiert über die Produkte, die abgegeben wer-
den dürfen: Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, Briefe etc. ge-
hören dazu – im Prinzip alles, das aus Papier ist (aber keine 
Kartonagen, Büchereinbände und Gelbe Seiten)
Der TSV bittet, trotz blauer Tonnen und der Digitalisierung 
die Altpapiersammlung im Ort zu unterstützen, um die Wert-
schöpfung im Dorf zu belassen. Hilfreich ist es hierfür, sich 
gleich die Termine für das kommende Jahr zu notieren, damit 
die TSV-Jugend das Altpapier (gebündelt und regengeschützt 
an der Straße deponiert) wieder abholen kann. 

Folgende Termine sind für 2024 geplant:
Sa, 3. Feb. 2024, Sa, 6. April 2024, Sa, 1. Juni 2024
Sa, 3. Aug. 2024, Sa, 5. Okt. 2024, Sa, 7. Dez. 2024

Crazy Christmas – Weihnachtskrippen 
und Zeitgeist
Ausstellung mit Künstler Peter Sauerer/Walleshausen

Bis zum 28. Januar zeigt das Bayerische Nationalmuseum 
in München eine Krippen-Ausstellung. Dabei wird aber 
mitnichten traditionelle Krippenkunst ausgestellt, sondern 
das Museum zeigt erstmalig seinen spektakulären Bestand 
an modernen, famos-bunten, und teilweise apokalyptischen 
Künstlerkrippen des 20. und 21. Jahrhunderts. Comic trifft 
hier auf Kubismus, Pop-Art auf Surrealismus. Es sind defini-
tiv ungewohnte Perspektiven und eine unterhaltsame Gestal-
tung, die das Thema Weihnachtskrippe in einem völlig neuen 
Licht präsentieren. 
Den Künstlern, u. a. der Münchner Akademieprofessor An-
ton Hiller, der Bildhauer Peter Sauerer (aus Walleshausen), 
der Aktionskünstler Rupert Stöckl, und der Grafiker Walter 
Tafelmaier, geht es bei aller Verfremdung, visuellen Heraus-
forderung und mitunter Zumutung dennoch um den Inhalt 
der christlichen Weihnachtsgeschichte. 
Künstlergespräch mit Peter Sauerer und Rudi Bann-
warth: 11. Jan. 2024, 18.30 Uhr im Bayr. Nationalmu-
seum 
Bayerisches Nationalmuseum, Prinzregentenstraße 3, 
80538 München, Infos: www.bayerisches-nationalmu-
seum.de, www.petersauerer.de

Aktuelle 
Ausstellung

Geltendorfer Künstler und Kunstge-
werbler präsentieren ihre Werke

Am Freitagabend, 20.10.2023, öffneten sich 
die Türen des Geltendorfer Bürgerhauses für 
die rund 90 Vernissage-Besucher der Gelten-
dorfer Künstler- und Kunsthandwerker-Aus-
stellung. Nach der Begrüßung durch Luise 
Lechner (von der Ausstellergemeinschaft) 
dankte Bürgermeister Robert Sedl mayr den Kreativen für ihr 
Engagement und die Farbenpracht, in der das Bürgerhaus an 
diesem Wochenende erstrahlte. 
Musikalisch umrahmt vom „Edelweißtrio“ kamen die Gäste 
bei Häppchen und Getränken mit den Ausstellern und Aus-
stellerinnen ins Gespräch. Chantal Trepte, Luise Lechner, Ri-
chard Parstorfer, Joanna Okonkwo, Laura Schaller, Susanne 
Rieder und Julia Weigert zeigten Bilder und Gemälde in den 
unterschiedlichsten Stilrichtungen. Juliane Deutschenbaur 
präsentierte handgefertigte Bekleidung, Carry Zöckler stellte 
u. a. aufwändig gefertigte Buchobjekte vor.
Am Sonntag fand das Wochenende durch die Versteigerung 

Rückblick

des Gemeinschaftsbildes „Evolution“ (Gemeinschaftswerk 
von S. Rieder, Ch. Trepte, Claus Nicolaus und J. Okonkwo) 
einen krönenden Abschluss: Bürgermeister Sedlmayr erstei-
gerte das Bild für das Verwaltungsgebäude Geltendorf. Der 
Erlös in Höhe von 400 Euro kommt den Kindern der Grund-
schule Geltendorf im Kunst- und WG-Unterricht zugute.
Die Künstler freuten sich über das positive Besucherfeedback 
und die Möglichkeit, sich bei diesem gemeinsamen Event 
auszutauschen und das künstlerische Schaffen zu feiern. 
Für die nächste Ausstellung im Jahr 2025 wünschen 
sie sich Künstler-Zuwachs aus dem Gemeindegebiet – 
„auch sehr junge Künstler sind willkommen“, so die 
Aussteller. Impressionen unter: 
www.kunstausstellunggeltendorf.jimdofree.com

Begrüßung durch Luise Lechner und Bürger-
meister Sedlmayr bei der Vernissage.

Gemeinschaftswerk 
„Evolution“

Übergabe des 
Bild-Erlöses
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Bäckerhandwerkmit Leib & Seele.
Seit 1880.

Unsere Backwaren mit dem
unvergleichlichen Drexler-Geschmack
entstehen aus natürlichen Zutaten.

Ofenfrischer Backwaren-Genuss –
natürlich von Ihrer

Bäckerei & Konditorei Drexler!
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Hair & Mehr‘l  I  Neuenstr. 2  I  82269 Geltendorf  I   Tel. 0 81 93 / 50 02
Di/Mi und Fr 8-18 Uhr  I  Do 8-20 Uhr  I  Sa 8-12.30 Uhr  I  oder nach Vereinbarung

dd

Weihnachtsgeschenk 
gesucht? Ein 

Friseur-Gutschein
ist immer eine 

gute Idee!

✄
HAIR & MEHR L
✄  Kinder  ✄  Damen  ✄  Herren  ✄

Jetzt bequem von zuhause Wunschtermin buchen:
www.friseur-geltendorf.de

Scan
me!

Hier online 
buchen.

5. Löwenmarsch 2./3. Sept. 2023

Beflügelt von der Idee, gemeinsam Gutes zu tun, machten 
sich am 2. September 2023 nach der Begrüßung durch Prinz 
Ludwig und einem Grußwort von Landtagspräsidentin Ilse 
Aigner insgesamt 1058 Wanderer auf den Weg von Schloss 
Kaltenberg nach Hohenschwangau. 478 von ihnen hatten 
sich die ganzen 100 Kilometer vorgenommen, 580 eine oder 
mehrere Teilstrecken.
Damit wurde ein neuer Teilnehmer-Rekord erreicht – und 
auch die Spendenzusagen für das Charity-Projekt „Lear-
ning Lions“, das Prinz Ludwig von Bayern zusammen mit 
einigen Gleichgesinnten 2014 ins Leben gerufen hat, waren 
mit 200.000 Euro ungewöhnlich hoch. Das Projekt bietet 
jungen Menschen in Turkana/Kenia mit einer IT-Ausbildung 
eine Lebensperspektive vor Ort. Ziel ist, dass es ihnen mit 
dem dort erworbenen Wissen gelingt, in internationalen On-
line-Projekten mitzuarbeiten, ohne ihre Heimat zu verlassen.
Der Erlös des Löwenmarsches geht zu 100 % an die „Learning 
Lions“. Alle Kosten (Material, Verpflegung, Sanitätsdienst, 
Shuttle-Fahrzeuge etc.) werden von Unterstützern übernom-
men, alle Helfer (ca. 100 Personen) arbeiten ehrenamtlich.
Bereits 16 Stunden nach Start erreichten die ersten Läufer 
den Löwenhof von Schloss Hohenschwangau. Prinz Ludwig, 
der heuer aufgrund seiner Hochzeit und anderer gesellschaft-
licher Verpflichtungen nicht viel Zeit in die sportliche Vorbe-
reitung des kräftezehrenden Laufs stecken konnte, hatte v. a. 
in der zweiten Streckenhälfte mit einigen Krämpfen zu kämp-
fen, beendete aber dennoch erfolgreich die gesamte Strecke.
Ein Teilnehmer überraschte seine Lebensgefährtin im Löwen-
hof mit einem Heiratsantrag, den diese positiv beantwortete. 
Aus unserer Gemeinde waren Mitglieder des Feuerwehrver-
eins Kaltenberg sowie der Geschäftsführer und Mitarbeiter 
des Unternehmens „Vollenda GmbH“ (Kaltenberg) am Start.

Infos: www.löwenmarsch.de und www.learninglions.org

SPENDENKONTO: Löwenmarsch e.V. 
IBAN: DE71 7005 2060 0022 6485 70

Geltendorfer Schützen küren Könige

Dreschfest-Wochenende 1.-3. September

Rund 2000 Besucher kamen – nach dem Bayerischen Abend 
am Freitag und der Kabarettveranstaltung mit „Fonsi“ am 
Samstag – zum Dreschfest am 3. Sept. nach Geltendorf, das 
vier Jahre nach der letzten Ausgabe unter Regie der Freiwilli-
gen Feuerwehr e. V. (FFW) Geltendorf auf dem Festplatz statt-
fand. Highlight war wieder die Dreschvorführung – diesmal 
mit einer fast 100 Jahre alten Dampfmaschine, für die die 
FFW eigens eine TÜV-Zertifizierung für den öffentlichen Ein-
satz organisierte. 
Zahlreiche Aktive ergänzten das Programm. Z. B. präsentier-

ten verschiedene Handwerker historische Techniken live vor 
Ort – z. B. Kardieren und Spinnen (Uschi Plachetka), Tep-
pich-Weben, Lederbearbeitung vom Sattler, Kunst-Schmie-
den, Korbflechten, Seegrasbinden (Georg und Julia Hart-
mann), Zimmern (Reinhard und Sebastian Schuster). Die 
kleinen Besucher freuten sich besonders an den ferngesteu-
erten Miniatur-Modellen landwirtschaftlicher Fahrzeuge und 
an der Getreide-Sorten-Ausstellung zum Anfassen. 
Die Rahmenbedingungen waren mit dem guten Wetter dies-
mal ideal – ebenso wie die routinierten Abläufe bei den Ver-
anstaltern: Bereits um 14 Uhr am Folgetag war das große 
Festzelt durch die Feuerwehrler wieder komplett abgebaut.  

Beim Endschießen (an dem sich heuer 33 Aktive beteiligten) 
und der anschließenden Endfeier wurden traditionell die Ver-
einsmeister, Pokalsieger und Schützenkönige in den Grup-
pen „Jugend“, „Aufgelegt“ und „Schützen“ geehrt. 
Schützenkönige erhalten die Schützenkette, die Zweit- und 
Drittplatzierten die traditionelle Wurst- und Brezenkette: Ju-
gend-Schützenkönigin wurde heuer Emma Corvin. Wurst- und 
Brezenköniginnen wurden Annabell Hänel und Sina Gleiser.
Schützenkönig der aufgelegt Schießenden wurde Manfred 
Auner. Die Plätze 2 und 3 erreichten Charlotte Schneider 
und Gerd Kisler.
Vereinsmeister 2023 wurden Florian Schmitt (Luftgewehr) 
Knud Seidelmann (aufgelegt) und Volker Schmitt (Luftpistole).
Wanderpokale wurden neu vergeben an Felix Drexl (Jugend), 
Sina Gleiser (Junioren), Julia Landauer (Schützenklasse) und 
Olaf Mayr (Pokal der Alters- & Seniorenklasse).

Unter den Klängen der Walleshauser Blaskapelle, 
die den Start begleitete, zog Prinz Ludwig von Bay-
ern mit seiner Frau Prinzessin Sophie Alexandra 
von Bayern, Bürgermeister Robert Sedlmayr und 
Bundestagsmitglied Michael Kießling aus der Are-
na aus. Foto: Shirin Saftig

Den Rang des Schützenkönigs des Schützenvereins Geltendorf 
erreichte Sylvia Müller (wie bereits vor 30 Jahren). Die Wurst-
kette erhielt als zweiter Martin Höpfl, die Brezenkette bekam 
Olaf Mayr (hier stellvertretend getragen von Volker Schmitt). 
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JIMMY MÜLLER
Moorenweiser Str. 35
82269 Geltendorf

Mobil: 017662536165
mueller.macht.alles@gmail.com

Fliesen    Umbau    Montage  

Ehrenamtliche Helfer gesucht

Von den anfangs rund 100 Personen des Helferkreises, sind 
aktuell noch etwa zehn bis 15 Personen übrig geblieben, so 
Regine Schuster. Insofern bitten die Engagierten herzlich um 
Unterstützung – gerade für die im Heuweg aktuell lebenden 
Frauen, Kinder und Familien, die Hilfestellung für die Kom-
munikation mit Behörden brauchen (Behördenschreiben er-
klären, Briefe vom/ans Jobcenter, Amtsgänge etc.) und als 
Begleitung bei Arztbesuchen. Aktuell sprechen die Frauen 
nur wenig Deutsch – die Kommunikation funktioniert über 
(afrikanisches) Englisch. 

Interessierte melden sich bitte bei Regine Schuster un-
ter Tel.: 08193/7734.

Anzeige

Alle Bewohner des Flüchtlingscon-
tainers sind berufstätig

Helferkreis braucht Unterstützung für Behördenkom-
munikation und bittet um Wohnraum für Anerkannte

Aktuell, da das Thema Migration wieder die Medien be-
herrscht und die (Lokal-)politiker vor große Aufgaben stellt, 
ist es gut, einen Blick auf die bisherige Entwicklung zu wer-
fen, die hier bei uns in der Gemeinde eine „kleine Erfolgsge-
schichte“ ist, wie Regine Schuster vom Helferkreis berichtet. 
Die 2015 zumeist aus Syrien stammenden Flüchtlinge, die 
zunächst im Heuweg (20 Personen), dann 2016 im Contai-
ner am Bahnhof (60 Personen) unterkamen, sind allesamt 
voll in ihrem neuen Leben angekommen, berufstätig, zahlen 
Sozialabgaben, und helfen auch ihrerseits bei der Integration 
neu ankommender Migranten – einige von ihnen haben be-
reits die deutsche Staatsbürgerschaft. Viele von ihnen haben 
heute noch eine enge Bindung zu Geltendorf, denn seinerzeit 
hatten sich rund 100 Helfer und Helferinnen zu einem Kreis 
formiert, der die Menschen auffing und bei der Bewältigung 
von Kriegstraumata und dem Einstieg ins deutsche Leben 
half.
Als die erste Flüchtlingsgeneration aus den Unterkünften 
auszog, kamen v. a. Afghanen nach und Afrikaner – aktuell 
leben Menschen aus 15 Nationen bei uns im Ort. 
Sie haben es aufgrund ihrer Herkunftsländer deutlich schwie-
riger mit der Anerkennung und auch damit, private Wohnun-
gen zu finden.
Glücklicherweise ist es für sie aber möglich zu arbeiten – trotz 
noch nicht erfolgter Anerkennung. Die ausschließlich männ-
lichen Bewohner des Containers (die Nähe zum Bahnhof ist 
sehr hilfreich) sind alle berufstätig – als Bäcker, Krankenpfle-
ger, Altenpfleger, Küchenhelfer, Putzpersonal, Security etc. 
„Sie sind sehr bemüht und schließen so manche Personal-
lücke, für die sich kein deutscher Arbeitnehmer finden lässt“, 
so Regine Schuster. Aktuell suchen rund 15 von ihnen nach 
einer privaten Wohnung – sie sind bereits anerkannt und 
würden sich sehr über Angebote aus der Bevölkerung freuen.

Biokartoffeln aus der Kartoffelkiste
  

Die nach Bioland-Richtlinien angebauten Kartoffeln von Familie 
Höpfl werden in der Geltendorfer Dorfstraße 2 in einer Selbstbe-
dienungs-Kartoffelkiste im 3-kg-Sack angeboten. Zur Auswahl 
stehen Agria und Otolia (beide vorw. festkochend) und die rot-
schalige Laura (leicht melig). Für größere Mengen, z. B. 12,5 kg, 
einfach bei Haus-Nr. 2 klingeln oder telefonisch vorbestellen. 
  

Kontakt: Marianne und Andi Höpfl
Dorfstr. 2, Geltendorf Tel.: 0170 / 8912853 
(Whats app) oder 08193 / 905407

75-Jahr-Feier DAV Sektion Geltendorf mit 
Sternwanderung am 22./23. Juni und Fest-
wochenende vom 20. bis 22. Sept. 2024 
Text: Veronika Hermes, DAV-Sektion Geltendorf

Im Jahr 2024 gibt es den Al-
penverein Geltendorf seit 75 
Jahren. Das möchten wir ge-
bührend feiern und laden alle 
Mitglieder sowie Freunde und 
Freundinnen des Vereins und alle Geltendorfer und Gelten-
dorferinnen herzlich ein, mit uns zu feiern! Und weil wir in 
den Bergen und in Geltendorf zuhause sind, feiern wir gleich 
zweimal: 
Am 22./23. Juni 2024 findet eine Sternwanderung zur 
Sonnwendfeier auf die Neue Magdeburger Hütte (Sekti-
ons-Hütte) oberhalb von Zirl (Österreich) statt. Auf verschie-
denen Wegen werden wir die Hütte erreichen und gemein-
sam das Sonnwendfeuer genießen. Die genauen Tourdaten 
finden sich unter: www.dav-geltendorf.de.

Am Wochenende des 20.-22. September 2024 wird es 
ein Festprogramm rund um das Vereinsheim in Gelten-
dorf geben. Natürlich darf ein Festakt nicht fehlen. Dazu 
kommen ein Multimediavortrag über die MOSAiC-Expediti-
on mit dem Forschungsschiff Polarstern, ein Kinoabend der 
besonderen Art (Radlkino), ein Alpinflohmarkt sowie zahl-
reiche Veranstaltungen für die ganze Familie. 
Ein Festwochenende lebt von Erinnerungen und der Gegen-
wart – wir laden euch daher ganz herzlich ein, beides mit 
uns zu teilen! Apropos Vergangenheit: 

Der folgende Auszug aus der Chronik des Alpenvereins Gel-
tendorf zeigt, wie sehr sich die Bergwelt inzwischen verän-
dert hat und wie es zur Gründung des Vereins kam, der heute 
2500 Mitglieder hat: 
„Bereits einige Jahre vor dem 2. Weltkrieg hatten sich einige 
junge Leute in Geltendorf zusammengefunden, um ins Gebir-
ge zu fahren. Organisiert wurden diese Bergfahrten meistens 
vom damals noch jungen, bergbegeisterten Anselm Höpfl. 
(…). Im Jahre 1946, knapp ein Jahr nach dem Krieg, trafen 
sich 15 Idealisten, die das Glück hatten, einigermaßen ge-
sund vom Krieg heimzukehren, im Gasthaus Eder, um einen 
Bergsteigerverein zu gründen. Dies war damals nicht einfach 
unter der amerikanischen Militärregierung. Dank der Beharr-
lichkeit von Anselm Höpfl wurde es aber doch möglich. 
Als 1. Vorstand wurde Karl Hartmann gewählt. Vor der Wäh-
rungsreform fuhr man meistens mit dem Zug oder mit den 
Fahrrädern ins Gebirge, wobei die Räder oft nicht die besten 
waren. Es war zwar anstrengend, aber man hatte doch man-
ches nette Erlebnis. Zur Übernachtung dienten meistens of-
fene Heustadel; lediglich in Tannheim hatte man im „Weißen 
Rössl“ ein Stammquartier. Noch 1947, als der DAV wieder 
ins Leben gerufen wurde, gab es auf den wenigen geöffne-
ten Sektions-Hütten oft Probleme. Bergsteiger, die in keiner 
DAV-Sektion waren, bekamen vor 19 Uhr kein Quartier zu-
gewiesen. Bis 19 Uhr waren aber meistens die Schlafplätze 
an andere Bergsteiger vergeben worden. So schliefen die Gel-
tendorfer Bersteiger meistens auf dem Fußboden oder auf 
den Bänken im Gastzimmer. 
Weil unser Verein nicht dem DAV angeschlossen war, konnte 
man auch keine Preisermäßigung bekommen. Anselm Höpfl 
fuhr nach München, um sich beim DAV zu erkundigen, ob 
man in Geltendorf eine eigene DAV-Sektion gründen könnte. 
Er hatte Glück, damals war dies noch möglich.“

DAV-Skikurse für Kids 

Der DAV – Sektion Geltendorf bie-
tet im Januar 2024 wieder Skikur-
se für Kinder ab sechs Jahren an. 
Die Skikursteilnehmer müssen Sek-
tionsmitglieder sein, eventuell mit-
fahrende Eltern und Tagesfahrer be-
nötigen aber keine Mitgliedschaft.
Interessierte können sich noch bis zum 31. Dez. 2023 auf 
der Homepage dav-geltendorf.de zur Teilnahme anmelden.
Termine: Wochenende 6./7. Jan. und Sa.: 13. & 20. Jan.
Je nach Schneelage führt der Kurs die Teilnehmenden in die 
Skigebiete im Allgäu, nach Seefeld oder zur Ehrwalder Alm.
Weitere Infos unter: www.dav-geltendorf.de

Bergpioniere v. l. : Alfons Trieb, Anselm 
Höpfl, Alfons Baader und Anton Reiser

Der Nigerianer Vitus Confidence 
(links) betreut auf Anregung von 
Bürgermeister Robert Sedlmayr seit 
Juli 2020 die Geltendorfer Bahnhofs-
toilette – zur allgemeinen größten 
Zufriedenheit. Seit er sich um diese 
öffentliche Einrichtung im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung 
(zusätzlich zu seiner beruflichen 
Tätigkeit) kümmert, gibt es keine Be-
schwerden mehr. Foto: Sedlmayr

Wohnungen für ukrainische Familien

Infolge des Ukraine-Krieges kamen auch ca. 70 Ukrai-
nerinnen und Ukrainer zu uns, die gemäß Regierungs-
beschluss „automatisch anerkannt“ wurden – dement-
sprechend nicht in Asylbewerberunterkünften, sondern in 
Privatwohnungen leben und hierfür sehr dankbar sind. 
Weil ein von ihnen gemietete Mehrfamilienhaus bald ab-
gerissen wird, sucht der Helferkreis aktuell nach Mietwoh-
nungen (auch renovierungsbedürftige) für die betroffenen 
ukrainischen Mütter und Kinder, und weist darauf hin, 
dass „normale“ Mitverträge mit ortsüblicher Miete (Zah-
lung gesichert, mitunter Anmietung durchs LRA) und 
Kaution möglich sind – auf Wunsch auch mit Bürgschaft 
durch Mitglieder des Helferkreises. 

Um Kontaktaufnahme bittet herzlich der Helfer-
kreis Asyl Geltendorf (helferkreis@asyl-geltendorf.
de oder Thomas Dietsch (Thomas.Dietsch@t-online.
de), Tel: 0 81 93 / 99 99 73
Weitere Infos: www.asyl-geltendorf.de

Die beiden syrischen Schneider Ziad 
und Walat haben 2019 eine Schnei-
derei in Landsberg eröffnet, die die 
beiden sehr erfolgreich betreiben. 
Infos und Kontakt: 
wundz-aenderungsschneiderei.de
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Öffentliche Veranstaltungstermine / Terminkalender (ohne Gewähr)

Sa., 16.12.2023, 14–17 Uhr: „Atelier Fadenträume“ geöff-
net, Kaltenberg, Schönauer Ring 10, siehe auch Infos S. 23

So., 17.12.2023, 16 Uhr: Festliches Adventskonzert des 
Blasorchesters Geltendorf in der Kirche „Zu den Hl. Engeln“

Fr., 22.12.2023, 20 Uhr: Bildervortrag Wien rund um die 
Weihnachtszeit, DAV-Vereinsheim Geltendorf

Fr. 12.01.2024, 17 Uhr: Bildervortrag „Geltendorf, wie`s 
früher war“ – mit Präsentation des Häuserplanes Geltendorf 
bis 1960 von /mit Andreas Höpfl sen. und Peter Wörle im 
Bürgerhaus, siehe auch Infos von S. 20

Fr. 26.01.2024, 21 Uhr: Faschingsparty (TSV) mit DJ Fossi, 
Turnhalle Geltendorf (Einlass ab 16 J.), Eintritt 8 Euro

Sa. 27.01.2024, 19 Uhr, Sportlerball (TSV) mit der Stim-
mungsband FOURtoFIVE, Eintritt: 10 Euro, Tischreservie-
rung: Tel.: 0176/30494351

So. 28.01.2024, 13–17 Uhr, Kinder-Faschingsball (TSV) in 
der Turnalle

Fr. 2.02.2024, 14 Uhr, Frauen-Kaffee-Kranzerl mit DJ Mike 
im Alten Wirt (Saal), Eintritt: 15 €, Veranstalter: Frauenbund

Sa. 3.02.2024, Papiersammlung des TSV-Geltendorf, bitte 
gebündelt und regengeschützt an die Straße stellen

Fr. 9.02.2024, 20 Uhr, Sängerball mit Landsberger Duo „Fif-
ty-Fifty“ im Alten Wirt (Saal), Maskierung erwünscht, Eintritt

Sa. 24.02.2024, 16 bis ca. 20 Uhr: Infotreffen des Dtsch.-
Franz. Freundeskreises (DFFK) im Bürgerhaus zum bevorste-
henden Besuch aus St. Victor. Infos auch Seite 22.

Sa. 02.03.2024, Beginn 19.30 Uhr: Schafkopfturnier der 
Dorfgemeinschaft Walleshausen, Alte Schule Walleshausen

Sa. 09.03.2024, 9 Uhr: Obstbaumschnittkurs vom Obst- 
und Gartenverein e. V., Treffpunkt: Alter Wirt (kostenfrei)

Sa. 09.03.2024, Beginn 10 Uhr: Rama Dama (Müllsam-
melaktion). Treffpunkt am Vereinsheim des Alpenvereins, Am 
Sportplatz 2, Geltendorf. Ca. 13 Uhr Brotzeit und gemüt-
licher Ausklang.

Fr. 22.03.2024, 14 Uhr: Palmbuschen binden mit dem 
Frauenbund und dem Trachtenverein im Pfarrheim Gelten-
dorf, Anmeldung wg. Material bei den Vereinen erwünscht.

So. 24.03.2024, 14 bis 17 Uhr: Öffentliches Ostereischie-
ßen, Schützenheim Geltendorf

Weitere Termine (siehe dann auch nächstes 
Geltendorf Journal – erscheint Mitte März `24): 

Sa., 30.03.2024 (Ostersamstag): Osterfeuer am Voglberg ab 
Einbruch der Dunkelheit. (Bayernfanclub Geltendorf)

Sa, 06.04.2024, Papiersammlung des TSV-Geltendorf, bitte 
gebündelt und regengeschützt an die Straße stellen

So. 07.04.2024, 14 bis17 Uhr: Bildervortrag „Geltendorf, 
wie`s früher war“ – von/mit Peter Wörle im Bürgerhaus

Anzeige

Wechseljahre - Wandeljahre
Ganzheitlicher Themenabend
mit heilsamen Anregungen für
den Wandel der Frau.

Online am 8. März, 19:00 Uhr

Infos: www.NinaGerhard.de
Heilpraktikerin
Dorfstr. 9, Geltendorf

Geltendorfer Dorfweihnacht

Christkindlmarkt in Hausen

Geltendorfer Dorfweihnacht mit BrassaNova

Am Samstag, 9.12.2023 luden die Geltendorfer Dorf-
weihnacht (mit BrassaNova, Nikolausbesuch und Rei-
ten für die Kleinen) und der Christkindlmarkt in Hau-
sen (im Anschluss an das Konzert des Kirchenchores 
Hausen) die Bürger und Bürgerinnen zur adventlichen 
Einstimmung in die jeweilige Dorfmitte ein. 
Fotos Geltendorf: S. Römer-Eisele, Fotos Hausen: Robert Witsch
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Einfach für Sie nah.

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de

Da sind wir 
mit Laib 
und Seele 
dabei

100 % Ökostrom

stadtwerke fürstenfeldbru
ck

zertifiziert

100 %
Ökostrom

Familie Nau
Bäckerei Konditorei 

Werner Nau


